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Verkehrsrechtliche Anordnung 
aufgrund der Baumaßnahme „Neubau Seilbahn Zementwerk Dotternhausen“
Am Montag, 14.9.2020 (Ausweichtermin: Dienstag, 15.09.2020) ist in der Zeit von 7.00 – 18.00 Uhr aufgrund der Baumaß-
nahme „Neubau Seilbahn“ die Palmbühlstraße (Gemeindeverbindungsstraße) zwischen Dotternhausen und Schömberg 
sowie die Plettenbergstraße komplett gesperrt. Diese Vollsperrung gilt auch für Begleitwege sowie den Radweg entlang der 
Palmbühlstraße sowie der K 7132 (Straße nach Dormettingen) für Fußgänger und Radfahrer. 
  
Bei Hubschrauberüberfliegen muss die B 27 in beiden Richtungen kurzzeitig gesperrt werden – diese Sperrung erfolgt über 
eine Ampelanlage. 
  
Nach 18.00 Uhr kann es außerdem zu Lärmbelästigungen kommen, da das Seil nachts eingezogen werden soll. 
  
Um Beachtung wird gebeten. 
Bürgermeisteramt Dotternhausen 

18:30 UHR        SPORTGELÄNDE DOTTERNHAUSEN

LAUSCHIGE SOMMERNACHT

TEILNAHME NUR UNTER VORHERIGER ANMELDUNG PER 
MAIL AN VORSTAND@SVDOTTERNHAUSEN.DE 

TELEFONISCH UNTER 0171/7718808 
ALLE BESUCHER ERHALTEN VORAB EINE 

TEILNAHMEBESTÄTIGUNG
UND ABENDS FEST ZUGEORDNETE SITZPLÄTZE

12.09.2020
FÄSSLE BIER
LECKER WEIN
SPANFERKEL UND KARTOFFELSALAT
BERGSTEIGER-SEELE
ANTIPASTI-VARIATIONEN

EINTRITT FREI

LIGHT

UNTERHALTUNG MIT
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Rettungsdienst

Notarzt

Feuerwehr 112
Polizei 110
jeweils ohne telefonische Vorwahl

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Außerhalb der Sprechstunden der Hausarztpraxen und 
der Notfallpraxen:

Tel. 116 117

Samstag, Sonn- und Feiertag: 
08.00 Uhr – 22.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Tel. Nr. 0180 5911690

Stadtapotheke Schömberg
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag
 8.00 - 12.30 Uhr
und 14.00 - 19.30 Uhr
Mittwoch 8.00 - 12.30 Uhr
und 17.30 - 18.30 Uhr
Samstag 8.00 - 12.30 Uhr

Wochenend- und Feiertags-Notdienstplan  
der Apotheken
Samstag, 12.09.2020 
Bahnhof-Apotheke Balingen, Bahnhofstr. 21, 
72336 Balingen, Tel. 07433/21418 
  
Sonntag, 13.09.2020 
Heidelberg-Apotheke Bisingen, Heidelbergstr. 22, 
72406 Bisingen, Tel. 07476/8411

AIDS-Beratung 
Beratungszeiten bei der AIDS-Beratung 
des Gesundheitsamtes 
Beratung zu AIDS und anderen sexuell übertragbaren 
Krankheiten werden im Rahmen der offenen Sprechstunde 
am 1. Donnerstag im Monat von 16.00 - 17.00 Uhr beim 
Landratsamt -Gesundheitsamt-, Weilheimer Straße 31,  
72379 Hechingen, Tel. 07471/9303-1568, angeboten.

Cannabis-Sprechstunde beim  
Gesundheitsamt:
jeden Donnerstag 16.00 - 19.00 Uhr
Tel. kostenfrei (0800) 3784784
E-Mail-Beratung: info@cannabissprechstunde.de
www.drugstime.de

Telefonseelsorge
in persönlichen Not- und Krisensituationen bei Tag und 
(im dringenden Fall) auch bei Nacht über (0800) 1110111.

Notrufe/Notdienste
Gesundheitsdienste

Dotternhausen
Rathaus ☎  (0 7427) 9405-0
 Fax: (0 7427) 9405-30
in dringenden Notfällen abends ☎  0152 / 21025483 oder
oder am Wochenende: ☎  (0 172) 7309193
Abfallberater ☎  (0 7433) 921371
Bauhof ☎  (0 7427) 914786
Bücherei ☎  (0 7427) 8728
Öffnungszeiten: Mo. u. Mi.17.00-19.30 Uhr
Festhalle ☎  (0 7427) 914772
Feuerwehrgerätehaus ☎  (0 7427) 8481
Grüngutplatz
Öffnungszeiten: Fr. 14-18 Uhr, Sa. 9-13 Uhr
Forstrevier Heiligenzimmern ☎  (0 7427) 91001
Vertretung: Förster Elmar Maier
E-Mail: fr.schoemberg@zollernalbkreis.de 
Sprechzeit: Mo. – Fr. 7.30 – 8.00 Uhr & Di. 16.00 – 18.00 Uhr
Jugendmusikschule Zollernalb e. V.:
Hauptstr. 21 (Rathaus), 72359 Dotternhausen,
Tel. (07427) 8654, Fax (07427) 6141
info@jms-zollernalb.de, www.jms-zollernalb.de 
Sprechzeiten:
Mo., Mi., Do 8.30 - 11.30 Uhr und Di 8.30 - 12.30 Uhr
Kindergarten ☎  (0 7427) 914766
Kinderkrippe ☎  (0 7427) 4661911
Telefon-Hotline ☎  (0 7427) 94006-11 
Nahwärmeversorgung     (tagsüber)
 ☎  (0 7427) 94006-99 

(ab 17.00 Uhr) 
Vorwahl bitte mitwählen!

Schule
Dotternhausen ☎  (0 7427) 2240
Sporthalle ☎  (0 7427) 914765
Stromversorgung ☎  (0 7427) 931566
Überlandwerk Eppler GmbH
Internet-Adresse der Gemeinde:
http://www.dotternhausen.de
E-Mail-Adressen der Gemeinde: 
Zentraler Posteingang: info@dotternhausen.de
Amtsverweser Herr Kühlwein: buergermeister@dotternhausen.de
Frau Engesser: engesser@dotternhausen.de
Frau Hahn: hahn@dotternhausen.de
Frau Huonker: huonker@dotternhausen.de
Herr Mertes: mertes@dotternhausen.de
Frau Schwarz: schwarz@dotternhausen.de

Dautmergen
Rathaus ☎  (0 74 27) 2507
 Fax: (0 74 27) 82 07

Bürgerhaus Dautmergen ☎  (0 7427) 59 09 597
Internet-Adresse der Gemeinde: 
http://www.gemeinde-dautmergen.de/
E-Mail-Adresse der Gemeinde: info@gemeinde-dautmergen.de

Förster Stephan Kneer ☎  (0 7427) 590 93 09
fr.leidringen@zollernalbkreis.de Fax: (0 74 33) 922 15 88
Grüngutplatz auf Erddeponie Beugen-Reute
Öffnungszeiten: Fr. 14 bis 18 Uhr und Sa. 10 bis 17 Uhr

Öffnungszeiten der 
Gemeindeverwaltung

Rathaus Dotternhausen
Montag  08.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag  14.00 - 18.00 Uhr 
Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung.

Rathaus Dautmergen
Montagvormittag: 08.00 - 12.00 Uhr 
Dienstagvormittag: 08.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstagvormittag: 08.00 - 12 00 Uhr 
Dienstags:  17.00 - 20.00 Uhr 
Abendsprechstunde BM Lippus 17.00 - 19.00 Uhr 

Gemeindekontakte
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Gemeinsame
amtliche Bekanntmachungen

Erster bundesweiter (Sirenen) -Warntag am 
10. September 2020 
Brände, Bombenfunde, Trinkwasserverunreinigungen oder 
andere Gefahrenlagen erfordern die frühzeitige bzw. sofortige 
Warnung der Bevölkerung. 
Aus diesem Grund wird am Donnerstag, 10. September 2020 
um 11.00 Uhr bundesweit die Sirenenwarnung durchge-
führt. 
Achtung: Die Sirenenwarnung kann nur in Dautmergen 
über die dortige Sirene auf dem ehemaligen Schulhaus 
erfolgen und nicht in Dotternhausen, da dort keine Sirene 
mehr aufgebaut ist, sodass die sog. „Stille Alarmierung“ 
über Funk erfolgt. 
Mit dieser Sirenenauslösung soll die Einwohnerschaft sensi-
bilisiert und zur weiteren Information durch das Einschalten 
von Radio, Fernsehen, etc. bewegt werden. 
  
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung. 

Per Telefon zum Ausbildungsplatz 
Lehrstellenbörse am Freitag, dem 18. September 
Die Sommerferien gehen zu Ende, und noch immer haben 
nicht alle Jugendlichen einen Ausbildungsplatz gefunden. 
Dabei haben viele Unternehmen trotz Corona an ihren Aus-
bildungsabsichten festgehalten und suchen jetzt noch und 
für das kommende Ausbildungsjahr nach Nachwuchskräften. 
Die Zeit wird aber knapp für junge Leute, die doch noch in 
diesem Herbst eine betriebliche Ausbildung beginnen wollen. 
In Zeiten von Corona war es für sie schwieriger, mit Unter-
nehmen in Kontakt zu kommen. Deshalb sollten sie jetzt zum 
Telefonhörer greifen. Wer wissen will, welche Ausbildungs-
stellen noch zu haben sind, erfährt das am Freitag, dem 18. 
September zwischen 13:30 und 16:30 Uhr bei der Nachver-
mittlungsaktion der regionalen Lehrstelleninitiative. 
Die Berufsberater der Agentur für Arbeit Balingen sowie Ver-
treter der Handwerkskammer und der Industrie- und Handels-
kammern warten darauf, dass die Drähte glühen. Sie können 
per Telefon noch einige freie Ausbildungsplätze anbieten, so 
dass es trotz Corona noch mit einem Ausbildungsplatz klap-
pen kann. Und falls es im Wunschberuf nicht mehr geht, ist 
vielleicht noch eine interessante Alternative dabei. 
Folgende Telefonnummern können der Schlüssel zum Einstieg 
in das Berufsleben sein: 07433 951-393 ist die Ringschaltung 
des Expertenteams der Berufsberatung. Die Ausbildungsbera-
terin der IHK Reutlingen erreicht man unter 07121 201-165, die 
Ausbildungsberater der IHK Bodensee-Oberschwaben unter 
0751 409-234. Der Ausbildungsberater der HWK meldet sich 
unter 07121 2412-265. 
 
Regierungspräsidium Tübingen
Corona-Hilfe für gemeinnützige Vereine 
Antragsverfahren beim Regierungspräsidium Tübingen 
gestartet 
Seit 1. September 2020 können gemeinnützige Vereine und 
zivilgesellschaftliche Organisationen in Baden-Württemberg, 
die durch die Corona-Krise unverschuldet in Not geraten sind 
oder zu geraten drohen, gemäß § 52 der Abgabenordnung 
als steuerbegünstigt anerkannt sind und die dem Zuständig-
keitsbereich des Ministeriums für Soziales und Integration 
Baden-Württemberg angehören, beim Regierungspräsidium 

Tübingen Anträge für eine finanzielle Hilfe stellen. Die Förder-
summe beträgt maximal 12.000 Euro pro Verein. Insgesamt 
stehen 15 Millionen Euro zur Verfügung. Die Anträge werden, 
ihre Vollständigkeit vorausgesetzt, nach der Reihenfolge des 
Eingangs bearbeitet. Eine Fördermöglichkeit besteht etwa für 
Nachbarschaftshilfen, Offene Hilfen, Tafelvereine, Selbsthilfe-
vereine, Betreuungsvereine, Mehrgenerationenhäuser, Vereine 
und freie Träger der Kinder- und Jugendarbeit/Träger der freien 
Jugendhilfen, Familien- und Mütterzentren, Migrantenvereine 
und -organisationen, Vereine und Organisationen im Bereich 
der Demokratieförderung, Frauen- und Kinderschutzhäuser, 
gemeinnützige Träger der Schwangerschaftsberatung, Verei-
ne im Bereich der Eingliederungshilfe für Menschen mit Be-
hinderung sowie solche im Bereich der Wohnungslosenhilfe. 
Die Fördermittel können bis spätestens 31. Oktober 2020 (Po-
steingang beim Regierungspräsidium Tübingen) unter Anwen-
dung der Anleitung auf dem Service-Portal Baden-Württem-
berg unter https://www.service-bw.de/web/guest/leistung/-/
sbw/CoronaHilfen+fuer+Vereine+beantragen-6004285-leis-
tung-0 beantragt werden. Bei der Antragstellung der För-
dermittel muss zunächst ein Servicekonto angelegt werden. 
Sowohl die Voraussetzungen als auch das Verfahren werden 
dort im Einzelnen detailliert erläutert. 
  
Hintergrundinformationen: 
Weitere Informationen wie etwa Antworten zu häufig gestellten 
Fragen finden Sie auf der Internetseite des Regierungspräsi-
diums Tübingen unter https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpt/
Seiten/Corona-Hilfe_Vereine.aspx 
 
Nahverkehr

Verkehrsverbund naldo informiert 
Bus- und Bahnfahren ist am 20. Septem-
ber besonders günstig! 
Am Sonntag, 20. September 2020 bedankt 
sich der Verkehrsverbund naldo bei seinen 

Fahrgästen mit einem besonders günstigen naldo-Danke-
schön-Tarif. An diesem Tag wird aus jedem naldo-Abo eine 
Netzkarte, sodass naldo-Abo-Kunden mit allen Bussen und 
Bahnen in allen vier Landkreisen unterwegs sein können. Bei 
Abos mit Mitnahmeregelung gilt diese dann selbstverständ-
lich auch im gesamten naldo. Alle anderen Fahrgäste können 
mit einem für eine Wabe oder einem Stadttarif gelösten nal-
do-Tagesticket – Tagesticket Erwachsener, Tagesticket Kind 
oder Tagesticket Gruppe – im gesamten naldo-Netz kreuz 
und quer umher fahren. So können z.B. fünf Personen an die-
sem Tag mit einem naldo-Tagesticket Gruppe für 12,50 Euro 
anstatt für 20,00 Euro umweltfreundlich unterwegs sein. Die 
Tickets können bequem über den naldo-Online-Ticket-Shop 
oder über die naldo-App gekauft werden. 
Weiterhin bittet der Verkehrsverbund naldo seine Fahrgäste, 
sich an die derzeit geltende Maskenpflicht zu halten und an 
den Haltestellen und im Fahrzeug eine Mund-Nasen-Bede-
ckung zu tragen. Weitere Infos auf www.naldo.de. 

Gemeindeverwaltungsverband 
Oberes Schlichemtal

Öffentliche Bekanntmachung 
9. Änderung Flächennutzungsplan  

GVV Oberes Schlichemtal 
Die Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsverban-
des Oberes Schlichemtal hat am 28. Juli 2020 den Entwurf 
zur 9. Änderung des Flächennutzungsplanes gebilligt und be-
schlossen, die Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 
2 Baugesetzbuch (BauGB) durchzuführen. 

Ziele und Zweck der Planung 
Das Erfordernis der 9. Änderung des Flächennutzungsplans 
ergibt sich aus der Verantwortung des Gemeindeverwaltungs-
verbandes für die städtebauliche Ordnung und Entwicklung 
auf Verbandsebene Sorge zu tragen und diese rahmensetzend 
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für die Bebauungspläne vorzugeben, sodass diese aus dem 
Flächennutzungsplan entwickelt werden können. 
Die Änderung umfasst nunmehr 12 Neuausweisungen, fünf 
nachrichtliche Übernahme sowie eine (Teil-)Rücknahme. In 
den Gemeinden Zimmern unter der Burg und Hausen am Tann 
besteht zurzeit kein Änderungsbedarf. 

Öffentlichkeitsbeteiligung 
Die Öffentlichkeitsbeteiligung findet in Form einer Planauflage 

vom 18. September 2020 bis zum 19. Oktober 2020 
je einschließlich, 

in der Geschäftsstelle des Verbandes 
sowie in den Rathäusern der Verbandsgemeinden 

statt. Die Unterlagen können während der üblichen Öffnungs-
zeiten eingesehen werden. 
Die gesamten Unterlagen sind für die Dauer der öffentlichen 
Auslegung auf der Internetseite des Gemeindeverwaltungsver-
bandes Oberes Schlichemtal unter der Internetadresse www.
oberes-schlichemtal.de/Aktuelles abrufbar. 
Während der Auslegungsfrist können Anregungen in der Ge-
schäftsstelle des Verbandes, sowie in den Rathäusern der 
Verbandsgemeinden zu den üblichen Dienstzeiten schriftlich 
oder mündlich zur Niederschrift vorgebracht werden. Schrift-
lich vorgebrachte Anregungen sollten die volle Anschrift des 
Verfassers und gegebenenfalls auch die Bezeichnung des 
betroffenen Grundstücks enthalten. Es wird darauf hingewie-
sen, dass gemäß § 4a Abs. 6 BauGB die nicht fristgerecht 
abgegebenen Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über 
den Flächennutzungsplan unberücksichtigt bleiben können. 
Anregungen werden auf jeden Fall entgegengenommen, auch 
wenn sie dieser Anforderung nicht entsprechen. 
Bestandteil der ausgelegten Unterlagen ist eine Begründung 
mit Darstellung der geplanten FNP-Änderungen sowie die be-
schlussmäßig behandelten Stellungnahmen aus der frühzei-
tigen Anhörung (Synopse). Des Weiteren sind folgende Arten 
umweltbezogener Informationen des Planungsbüros Fritz & 
Grossmann - Umweltplanung vom 20.07.2020 verfügbar und 
Bestandteil der ausgelegten Unterlagen: 

•  UMWELTBERICHT mit Informationen zu den Auswirkun-
gen auf die Schutzgüter Mensch (insbesondere Wohn- 
und Erholungsfunktionen), Tiere und Pflanzen (insbeson-
dere die Auswirkungen auf deren Lebensraum), Boden 
(insbesondere die Auswirkungen der Flächenversiege-
lung), Wasser (Auswirkungen auf Grundwasser, Wasser-
schutzgebiete und die Versickerung des anfallenden Nie-
derschlagswassers), Klima/Luft (Auswirkungen auf die 
Kaltluft- und Frischluftproduktion), Landschaft und Land-
schaftsbild (die Auswirkungen über die Beeinträchtigung 
als Folge des Vorhabens) und die Auswirkungen auf Kultur 
und sonstige Sachgüter. 

•  NATURA 2000 VORPRÜFUNG mit Informationen zu mögli-
chen Beeinträchtigungen der Schutz- und Erhaltungsziele 
des betroffenen Natura 2000-Gebiets. 

Folgende wesentliche umweltrelevante Stellungnahmen sind 
während der frühzeitigen Anhörung eingegangen und können 
ebenfalls während der Auslegungszeit eingesehen werden: 

•  REGIERUNGSPRÄSIDIUM TÜBINGEN zu den Belangen 
Natur-, Biotop, und Artenschutz (insbesondere betroffe-
ne Schutzgebietsausweisungen und hierzu erforderliche 
Gutachten) sowie Wasser und Hochwasserschutz 

•  LANDESAMT FÜR DENKMALSCHUTZ zu den Belangen 
des Schutzgutes archäologische Kulturdenkmale 

•  LANDRATSAMT ZOLLERNALBKREIS zu den Belangen 
Natur-, Biotop, und Artenschutz (insbesondere Vögel, 
Schutzgebiete), Wasser, Boden, forstrechtliche Betrof-
fenheit, Immissionsschutz, Lärmschutz, Landschaft und 
Landschaftsbild, Altlasten 

•  REGIONALVERBAND NECKAR-ALB zu den Belangen des 
Naturschutzes, insbesondere von regionalplanerischen 
Schutzgebietsausweisungen

•  LANDESNATURSCHUTZVERBAND BADEN-WÜRTTEM-
BERG E. V. zu den Belangen Natur-, Biotop, und Arten-
schutz (Schutzgebiete), Landschaft und Landschaftsbild 

•  NATURPARK OBERE DONAU E.V. zu den Belangen Na-
tur-, Biotop, Artenschutz (Vögel, Schutzgebiete), Boden, 
Wasser, Mensch (Erholungsfunktion), Landschaft und 
Landschaftsbild 

In Zusammenhang mit dem Datenschutz wird ausdrücklich 
darauf hingewiesen, dass ein Flächennutzungsplanverfah-
ren ein öffentliches Verfahren ist und daher in der Regel alle 
dazu eingehenden Stellungnahmen in öffentlicher Sitzung 
(Gemeinderat/Verbandsversammlung) beraten und entschie-
den werden, sofern sich nicht aus der Art der Stellungnahme 
oder der betroffenen Personen ausdrückliche und offensicht-
liche Einschränkungen ergeben. Soll eine Stellungnahme nur 
anonym behandelt werden, ist dies auf derselben eindeutig 
zu vermerken. Die Verarbeitung personenbezogener Daten 
erfolgt auf der Grundlage der Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe e 
der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) in Verbindung mit 
§ 3 BauGB und dem Landesdatenschutzgesetz. Sofern die 
Stellungnahme ohne Absenderangaben abgegeben werden, 
ergeht keine persönliche Mitteilung über das Ergebnis der 
Prüfung. Anregungen werden auf jeden Fall entgegengenom-
men, auch wenn sie dieser Anforderung nicht entsprechen. 

Schömberg, den 08.09.2020 

Verbandsvorsitzender 
Karl-Josef Sprenger 

Verbandsvorsitzender wiedergewählt 
Meßstettens Bürgermeister Frank Schroft wurde im Rah-
men der diesjährigen Verbandsversammlung des Zweck-
verbands Wasserversorgung Hohenberggruppe erneut 
zum Verbandsvorsitzenden gewählt. Der Neubau des Was-
serwerks in Beuron-Langenbrunn ist die größte Einzelin-
vestition der Hohenberggruppe in deren nunmehr 41-jäh-
rigen Firmengeschichte.  
Zur diesjährigen Verbandsversammlung des Zweckverbands 
Wasserversorgung Hohenberggruppe hatte dessen Vorsitzen-
der, Meßstettens Bürgermeister Frank Schroft, die Verbands-
mitglieder in die Sporthalle nach Schömberg eingeladen. 
Am Beginn seines Berichts erinnerte Schroft nochmals in kur-
zen Worten an das 40-jährige Jubiläum des Zweckverbandes 
im vergangenen Jahr. Am 1. Januar 1979 habe sich der heutige 
Zweckverband Wasserversorgung Hohenberggruppe durch 
den Zusammenschluss der Zweckverbände Hohenberggruppe 
und Heubergwasserversorgung links der Donau gegründet. 
Aufgrund der stetig vorherrschenden Wasserknappheit auf 
der Schwäbischen Alb sei eine zuverlässig funktionierende 
Wasserversorgung für die Menschen von größter Bedeutung 
gewesen. Entsprechend habe man deren Inbetriebnahme im 
Jahr 1886, zunächst unter dem Dach der „Heubergwasser-
versorgungsgruppe links der Donau“, mit großen Wasserfes-
ten gefeiert. Diese überschwängliche Euphorie der Menschen 
mache deutlich, wie sehr früher unter der Wasserknappheit 
gelitten wurde und was es für ein Segen gewesen sein musste, 
fortan 365 Tage im Jahr über Wasser in ausreichender Menge 
und guter Qualität zu verfügen. 
Auch das Jahr 2020, und damit spannte Schroft wieder den 
Bogen zur Gegenwart, werde aufgrund der Corona-Pandemie 
zweifelsohne als ein außergewöhnliches in die Geschichts-
bücher eingehen. Die Pandemie und die damit verbundenen 
Einschnitte bis hin zum völligen „Lockdown“ über mehrere 
Wochen habe auch die Hohenberggruppe vor Herausforde-
rungen gestellt. Als wesentlicher Bestandteil der kritischen 
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Infrastrukturen sei es unabdingbar gewesen, den Betrieb in-
nerhalb der Hohenberggruppe aufrecht zu erhalten. Hierzu 
habe man ein detailliertes Sicherheitskonzept erarbeitet und 
erfolgreich umgesetzt. „Im Ergebnis hatte der Zweckverband 
Wasserversorgung Hohenberggruppe keinen Corona-Ausfall 
zu beklagen und konnte somit gut 100.000 Bürgerinnen und 
Bürger wie gewohnt zuverlässig mit hochwertigem Trinkwas-
ser versorgen“, so Schroft. Seinen Dank richtete er an die Be-
legschaft der Hohenberggruppe für deren vorbildliches und 
verantwortungsbewusstes Handeln in dieser kritischen Phase. 
Im Hinblick auf die aktuellen Aktivitäten des Zweckverbandes 
stellte er neben zahlreichen kleineren und mittleren Maßnah-
men den Neubau des Wasserwerks Beuron-Langenbrunn in 
den Mittelpunkt seiner Betrachtung. Dieser stelle die bisher 
größte Einzelinvestition in der Geschichte des Zweckverbands 
dar. Seit dem offiziellen Spatenstich am 08. Mai 2019 seien 
mittlerweile die Hauptleitungen vom Großschmiedebrunnen 
bis zum Wasserwerk sowie der Erd- und Wegebau und der 
Rohbau des Wasserwerks fertiggestellt. Die Vergabesumme 
der bisher beauftragten Gewerke 1-10 liege insgesamt bei 
knapp über 8 Mio. Euro. Erfreulicherweise bewege man sich 
damit etwa 230.000 Euro unterhalb der Kostenberechnung. 
Für den Neubau des Wasserwerks habe die Hohenberggruppe 
für ihre Verbandsmitglieder eine Förderung durch das Land Ba-
den-Württemberg in Höhe von rund 2,2 Mio. Euro generieren 
können. Wie bereits bei der letztjährigen Verbandsversamm-
lung angekündigt, so der Verbandsvorsitzende weiter, könne 
der über Jahre hinweg kontinuierliche Abbau der Schulden 
des Zweckverbands -zuletzt im Haushaltsjahr 2018 von ca. 2,8 
Mio. € auf knapp 2,5 Mio. €- aufgrund der Investitionskosten 
für das neue Wasserwerk nicht fortgeführt werden. Der Neu-
bau des Wasserwerks habe im Jahr 2019 erste Kreditaufnah-
men in Höhe von 3,250 Mio. € erfordert. Der Schuldenstand 
belaufe sich zum 31.12.2019 auf 5,43 Mio. €. Für die weitere 
Finanzierung des Neubaus sehe man für das Jahr 2020 Kre-
ditaufnahmen mit einem Gesamtwert von 5,141 Mio. € vor. 
Unter Führung von Wassermeister Andreas Wolters und dem 
stellvertretenden Verbandsrechner Simon Keller sei es gelun-
gen, wieder die Zertifizierung nach ISO 50001 (Energiema-
nagementsystem) zu erhalten, was dem Zweckverband eine 
teilweise Rückerstattung der Stromsteuer in Höhe von rund 
106.000 Euro beschert habe. 
Der technische Betriebsführer Timo Rademacher erläuterte 
viele Einzelmaßnahmen. Die zweitgrößte Maßnahme aus dem 
vergangenen Jahr mit Kosten in Höhe von 462.000 Euro sei 
der Neubau des Hochbehälters Heinstetten, der am 28. Juni 
2019 in Betrieb genommen wurde. Im Zuge dieser Maßnahme 
habe man auch die Fallleitung zum Ortsnetz und die Versor-
gungsleitung vom Hochbehälter Heinstetten zum Hochbehäl-
ter Stetten a.k.M. in Eigenleistung erneuert. Der Rückbau des 
alten Hochbehälters sei im Dezember 2019 erfolgt. Äußerst 
zufrieden zeigte er sich mit dem niedrigen Wasserverlust, der 
mit knapp 5 Prozent deutlich unterhalb des Durchschnittswerts 
anderer Zweckverbände liegt. Im Bereich Personal konnte 
er berichten, dass Herr Marco Melchien die Ausbildung zum 
Wassermeister bestanden hat. Weiter habe der Auszubildende 
zur Fachkraft Wasserversorgungstechnik, Herr Georg Losle-
ben, aktuell die Abschlussprüfung bestanden. Er werde als 
Mitarbeiter der Hohenberggruppe übernommen. 
Anschließend erfolgte jeweils einstimmig die Feststellung des 
Jahresabschlusses 2018 sowie des Wirtschaftsplans 2020. 
Im Rahmen eines separaten Tagesordnungspunktes gab Herr 
Matthias Dreher vom beauftragten Büro dreher + stetter aus 
Empfingen einen ausführlichen Sachstandsbericht zum Neubau 
des Wasserwerks Beuron-Langenbrunn sowie einen Ausblick 
über den geplanten Verlauf der Baumaßnahme. In Ergänzung 
zu den Ausführungen des Verbandsvorsitzenden informierte er, 
dass im August und September die Estricharbeiten im Unter- 
und Erdgeschoss durchgeführt werden und im September der 
Dachaufbau / Anbau Fassade sowie im Anschluss die Estrichar-
beiten im Dachgeschoss und die Fliesenlegearbeiten erfolgen. 

Den Montagebeginn der technischen Ausrüstung datierte er 
ab Oktober 2020, die geplante Inbetriebnahme des neuen 
Wasserwerks auf Dezember 2021. 
Im Rahmen des nachfolgenden Tagesordnungspunkts wurde 
die FairEnergie GmbH aus Reutlingen zum Angebotspreis von 
234.059,50 € mit der Stromlieferung für die Hohenberggruppe 
vom 01. Januar bis 31. Dezember 2021 beauftragt. 
Den Abschluss der Verbandsversammlung bildete die Wahl der 
Verbandsvorsitzenden, des Verbandsrechners sowie der Mit-
glieder des Verwaltungsrats der Hohenberggruppe und deren 
Vertreter in der Verbandsversammlung der Bodensee-Wasser-
versorgung. In ihren Ämtern bestätigt wurden dabei Meßstet-
tens Bürgermeister Frank Schroft als Vorsitzender der Hohen-
berggruppe, Bürgermeister Thomas Miller aus Rosenfeld als 
1. Stellvertretender Vorsitzender und Bürgermeister Benedikt 
Buggle aus Böttingen als 2. Stellvertretender Vorsitzender. 
Verbandsrechner bleibt weiterhin der Kämmerer der Stadt 
Meßstetten, Daniel Bayer. Als neues Mitglied in den Verwal-
tungsrat der Hohenberggruppe gewählt wurde Bürgermeister 
Markus Hugger aus Spaichingen. 

Luftaufnahme Neubau Wasserwerk Beuron-Langenbrunn 
  
Ergänzende Informationen zum Zweckverband Wasser-
versorgung Hohenberggruppe 
Der Zweckverband Wasserversorgung Hohenberggruppe 
ist eine überregionale Institution mit der Aufgabe, die Trink-
wasserversorgung der Bevölkerung auf dem Heuberg zu ge-
währleisten. Sie beliefert 28 Städte/Gemeinden sowie den 
Zweckverband Wasserversorgungsgruppe Kleiner Heuberg 
mit Trinkwasser von bester Qualität. Im Jahr 2019 wurden 
insgesamt 2.953.845 m³ Wasser abgegeben. Versorgt werden 
damit gut 100.000 Bürgerinnen und Bürger. 
Bereits 1886 wurde die „Heubergwasserversorgungsgruppe 
links der Donau“ zur Sicherstellung der Trinkwasserversorgung 
zahlreicher Gemeinden gegründet. Die ehemalige Hammer-
mühle im Bäratal war die zentrale Pumpstation des neuge-
gründeten Wasserverbandes, wobei die Wasserförderung auf 
die Albhochfläche noch ausschließlich mit wasserkraftbetrie-
benen Pumpen erfolgte. 
Durch Engpässe in der Eigenwasserversorgung wurden 1954 
weitere Gemeinden gezwungen, durch Gründung eines weite-
ren Verbandes die öffentliche Trinkwasserversorgung sicher-
zustellen. Es entstand der Zweckverband Wasserversorgung 
Hohenberggruppe. 
Beide Versorgungsgruppen nutzen gemeinsame Wasservor-
kommen, Pumpwerke und Rohrleitungssysteme, so dass 1979 
die Fusion unter dem Namen Zweckverband Wasserversor-
gung Hohenberggruppe erfolgte. 
  
Mitglieder Verwaltungsrat Hohenberggruppe: 
Vorsitzender: Bürgermeister Frank Schroft, 72469 Meßstetten 
1. Stellvertr. Vorsitzender: BM Thomas Miller, 72348 Rosenfeld 
2. Stellvertr. Vorsitzender: BM Benedikt Buggle, 78583 Böt-
tingen 
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Bürgermeister Markus Hugger, 78549 Spaichingen 
Oberbürgermeister Helmut Reitemann, 72336 Balingen 
Bürgermeister Gerhard Reichegger, 78564 Wehingen 
Bürgermeister Konstantin Braun, 78600 Kolbingen 
Bürgermeister Hermann Acker, 78727 Oberndorf 
Bürgermeister Karl-Josef Sprenger, 72355 Schömberg 
Bürgermeister Josef Ungermann, 72364 Obernheim 
Bürgermeister Rudolf Wuhrer, 78588 Denkingen 
Bürgermeister Maik Lehn, 72510 Stetten a.k.M. 
Bürgermeister André Kielack, 78559 Gosheim 

Jakob Fischer ist ein Renner –  
Regionalität legt zu
20 km legen die Äpfel maximal von der Obstwiese bis 
zum Supermarkt zurück - näher geht`s nicht 
Der Verein Schwäbisches Streuobstparadies e.V. mit Sitz 
in Bad Urach hat sich mit seiner Geschäftsführerin Maria 
Schropp und seinen Mitgliedern kürzlich das Ziel gesetzt, Obst 
aus heimischen Streuobstwiesen an Verbraucher und Handel 
zu vermitteln. Gestartet wurde mit dem Jakob Fischer, auch 
„Schöner vom Oberland“ genannt. Dieser ist ein Zufallssäm-
ling, der 1903 in Oberschwaben gefunden wurde und der frü-
he leckere Tafelapfel eignet sich auch gut zum Backen und 
ist geeignet für Apfelmus. Fünfzehn Supermärkte in sechs 
Landkreisen präsentierten und verkauften die Äpfel. Gerd 
Koch als Betreiber des Edeka Marktes in Schömberg stand 
gleich hinter diesem Projekt, da er sich selbst als ausgebilde-
ter Baumfachwart für die Pflege heimischer Streuobstwiesen 
einsetzt. Er gab wertvolle Anregungen für das Projekt, da er in 
seinem Blickwinkel die Bedürfnisse der Bewirtschafter und die 
der Einzelhändler vereint. Erfreulich ist, dass auch die Edeka 
Kochmärkte des Betreibers Klaus Koch in Balingen, Bisingen, 
Meßstetten und Rosenfeld teilnehmen. Von den Koch- Märk-
ten haben wir nach der ersten Auslieferung vom Jakob-Fi-
scher positive Rückmeldung erhalten, teilte Projektmanagerin 
und Co-Geschäftsführerin des Streuobstparadieses e.V. Lena 
Schlotterbeck und Kreisfachberater Markus Zehnder nach 
Rückfrage mit. Schon bei der zweiten Auslieferung konnten 
wir mehr Kisten ausliefern, als bestellt wurden. 
Generell haben wir von den Märkten positive Rückmeldung 
erhalten, sagte Schlotterbeck. Viele Kunden fragen gezielt 
nach den Äpfeln und auch bei uns in der Geschäftsstelle in 
Bad Urach haben einige Kunden angerufen. Viele kennen 
den Jakob Fischer noch von früher und freuen sich, dass 
Sie ihn jetzt wieder erwerben können, hieß es von manchen 
Kunden. Verkaufsleiterin für Obst und Gemüse Franziska Krü-
ger konnte ebenfalls im Edeka Markt Bisingen nur positives 
über den Jakob Fischer berichten. Das Erfolgsprodukt sei 
gezielt nach gefragt worden und manche Kunden meldeten 
sich schon vor dem Start des offiziellen Verkaufes, so Krüger. 
Auch Sie hätte nicht gedacht, dass dieser Apfel schon nach 
wenigen Tagen nachbestellt werden musste. Frank Keller aus 
Bisingen als Kunde im Edeka Markt Bisingen ließ verlauten „ 
Streuobst sei immer gut“. Pia Fecker aus Bisingen Steinhofen 
freute sich im Markt Bisingen den heimischen Apfel für ihren 
frischen Apfelkuchen zu finden und ließ sich gerne ein paar 
Äpfel von der charmanten Verkaufsleiterin Franziska Krüger 
in die Tüte stecken. 
So legt auch Inge Schweitt aus Dautmergen als Kundin im 
Edeka Markt in Balingen großen Wert auf Regionalität. Re-
gionalität schmeckt gut, ist gesund und macht stolz auf die 
Heimat. Das vielseitige Angebot aus Neuseeland, Chile und 
Argentinien schlägt bei mir nicht ein und greife lieber in die 
Obstkisten des Jakob Fischers, sagte sie. 
Weiter geht es Mitte /Ende September mit den Sorten Kaiser 
Wilhelm und Goldparmäne. Dann folgen die Sorten Berner 
Rosenapfel und Kardinal Bea und ab Mitte Oktober dann Ge-
würzluike, Glockenapfel, Brettacher und Boskoop und ab Ende 
Oktober noch Danziger Kantapfel und Jonathan. 
Wir sind gespannt, ob diese Sorten ebenfalls bei den Kunden 
so gut ankommen werden, so Kreisfachberater Markus Zehn-

der. Es haben sich auch einige weitere Lieferanten gemeldet, 
die wir zum Teil noch gleich ins Projekt aufnehmen konnten. 
Geschäftsführerin Maria Schropp des Verein Schwäbisches 
Streuobstparadies e.V. freut sich ebenfalls über weitere Bewirt-
schafter und Märkte, die mitmachen wollen, denn das Projekt 
darf größer werden! Unsere Strukturen wie Obstannahme, Lo-
gistik sowie die Verwaltung des Projekts müssen aber langsam 
wachsen. Wir sind alle gespannt über unser mutigen Projekts 
und stehen mit den nächsten Apfelsorten schon im Startloch. 
Rolf Schatz 
  

Anlieferung der Äpfel auf dem Hofgut Vöhringer in Bisingen. 
Dort wurden die Kisten abgewogen und ediketiert. Ebenfalls 
wurden sie durch Kreisfachberater Markus Zehnder nach den 
strengen Kriterien unter die Lupe genommen. 
  

  
Gerne nimmt Kundin Inge Schweitt aus Dautmergen das erst-
malige Angebot unserer Streuobstwiesen wahr. 
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Amtliche Bekanntmachungen
Dotternhausen

Interimsbesetzung im Hauptamt 
Frau Amtsrätin Marion Maier hat am 1. September 2020 Ihren 
Dienst als Hauptamtsleiterin bei der Gemeinde angetreten. 
Frau Maier ist von Landrat Günther-Martin Pauli vom 1. Sep-
tember - 31. Dezember 2020 zur Gemeinde Dotternhausen 
abgeordnet.

Bild: Bernd Visel, Schwarzwälder Bote

Amtsverweser Alfons Kühlwein und der 1. stellvertretender 
Bürgermeister Wolfgang Wochner begrüßten Frau Maier an 
ihrem neuen Arbeitsplatz ganz herzlich und dankten ihr für 
ihre Bereitschaft in der Gemeinde Dotternhausen auszuhelfen. 
  
Wir wünschen Ihr einen guten Start. 

Abholung ausgedienter Kühlgeräte, 
Bildschirme und Fernseher 
Am Dienstag, 29.09.2020, werden wieder Kühlgeräte, Bild-
schirme und Fernseher abgeholt. 
Meldungen zur Abholung sind bis  Donnerstag, 24.09.2020, 
11.30 Uhr, beim Bürgermeisteramt, Tel. 07427/9405-12, 
möglich. 
  
Die angemeldeten Geräte müssen am Abfuhrtag ab 6.00 
Uhr am Straßenrand zur Abholung bereitstehen. Nicht an-
gemeldete Geräte bleiben stehen. Andere Elektrogeräte 
können über das Wertstoffzentrum in Schömberg entsorgt 
werden. 

Energieagentur Zollernalb vor Ort 
in Dotternhausen 

Wer sein Haus umweltfreundlich sanie-
ren will, braucht dafür kompetente, 
neutrale Unterstützung. Diese bekom-
men Sie regelmäßig an den Infotagen 
der Energieagentur Zollernalb. Die 
Erstberatung ist kostenlos. Fachleute 

geben maßgeschneiderte Tipps zur Wärmedämmung und zum 
Austausch der Heizungsanlage. Sie informieren über erneu-
erbare Energien und nennen Möglichkeiten, den Stromver-
brauch im Haushalt zu senken. Ergänzend schätzen die aus-
gebildeten Energieberater Investitionskosten ab und stellen 
Fördermöglichkeiten vor. 
 

Der nächste Termin zur kostenlosen Erstberatung im Rathaus 
Dotternhausen ist: 
Dienstag, 29. September 2020 - 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
  
Bitte melden Sie sich an unter Tel.: 07433 92-1385  
oder per E-Mail: energieagentur@zollernalbkreis.de 
  
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter 
www.energieagentur-zollernalb.de 

Die Kompetenzstelle Energieeffizienz Neck-
ar-Alb bietet eine kostenlose Erstberatung zum 
Thema Energieeffizienz für Unternehmen an. 
Ansprechpartner für Unternehmen im Zoller-

nalbkreis: Energieagentur Zollernalb, Tel.: 07433 92-1387 

Gemeindebücherei�
Lesetipp 
Als Service für alle die gerne lesen, stellen wir an dieser 
Stelle regelmäßig ein Buch vor, das in der Gemeindebü-
cherei kostenlos ausgeliehen werden kann. 
Unser Lesetipp heute sind die Aufzeichnungen von Pia 
Solèr, einer Hirtin in den schweizer Alpen 

„Die Weite fühlen“ 
Das kleine Buch hat gute Kritiken erhalten. „Ein poetisches 
und lebensweises Buch. 120 Seiten voller Anmut und Zau-
ber, über sein selbstbestimmtes Leben, von dem die meis-
ten in Luxus und Zivilisation nur träumen“ berichtete z. B. 
der Bayerische Rundfunk. 

Mittwoch: 13:45 - 15:15 Uhr Grundschulgruppe 
Mittwoch: 15:15 - 19:00 Uhr Offener Treff

Öffnungszeiten: 
 

 

 

Amtliche Bekanntmachungen
Dautmergen

Spatenstich Breitbandausbau Dautmergen 
Am vergangenen Montag, 07.09.2020 war es soweit! Mit dem 
offiziellen „Spatenstich“ begann die Breitbanderschließung 
in unserer Gemeinde mit den Tiefbauarbeiten/Grabarbeiten 
durch die beauftragte Firma Furkan-Bau aus Darmstadt. Die 
anwesenden Vertreterinnen/Vertreter von Landratsamt, Komm.
Pakt.Net, Förderstelle AteneKOM, Planungsbüro RBS wave 
und Zollernalb Data bescheinigten der Gemeinde Dautmergen 
eine „Pionierleistung“, da die Gemeinde die erste Kommune im 
Zollernalbkreis ist, welche speziell und für die Einwohnerschaft 
die Breitbanderschließung, ohne sonstige Mitverlegung von 
Kanal oder Wasserleitung, betreibt. Während der Corona-Zei-
ten wurde zunehmend verdeutlicht, wie wichtig die digitale 
Ausstattung einer Gemeinde für Lernzwecke der Schule, aber 
insbesondere auch Home-Office, ist und wie schnelllebig sich 
dieser Sektor entwickelt. Im 1. Bauabschnitt wird die Back-
bone-Anbindung über die Leidringer Straße, Blumenstraße, 
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Grabenstraße bis zur Schulstraße 4 mit gleichzeitiger inner-
örtlicher Erschließung erfolgen und zusätzlich die innerörtliche 
Erschließung von Nelkenstraße, Blumenstraße und Rosenstra-
ße. In einem weiteren Abschnitt wird dann wohl Ende 2020/
Anfang 2021 die Ausschreibung zur innerörtliche Erschließung 
des Baugebiets „Ob Gärten“ erfolgen können. Förderanträge 
für diese geplanten Erschließungsabschnitte sind gestellt und 
mit bislang 510.000,-- € bewilligt. Leider sind zum jetzigen 
Zeitpunkt weitere Erschließungen noch fraglich, da bislang 
die bestehenden Förderrichtlinien der EU entgegenstehen. Die 
bisherige Problematik besteht in der Zuordnung sog. „weißer“ 
und „grauer“ Bereiche, die eine Unterversorgung bzw. ausrei-
chende Versorgung mit einer Aufgreifschwelle von lediglich 30 
Mbit/s darstellen, und im „weißen Fleck“ die Bezuschussung 
ergeben und im „grauen Fleck“ bislang leider nicht. 
Hoffnungsvoll zeigt sich die neueste Info bzw. der neu-
este Hinweis im Staatsanzeiger Baden-Württemberg am 
vergangenen Freitag, den 04.09.2020, dass sich die EU 
und der Bund (vertreten durch das Bundesverkehrsminis-
terium) auf eine Erhöhung der Aufgreifschwelle bis zum 
31.12.2022 auf 100 Mbit/s geeinigt haben. 
Diese Neuerung zur Erweiterung der Bezuschussung wird 
durch das Landratsamt, Komm.Pakt.Net und AteneKOM ge-
prüft und wir erhoffen uns durch diese Entwicklung eine ins-
gesamte Zuordnung unseres Gemeindegebiets zum sog. „wei-
ßen Fleck“ und somit zur Zuschussberechtigung. Sobald uns 
neue Erkenntnisse vorliegen, werden wir die Einwohnerschaft 
hierüber informieren. 
Die jetzt vorgesehene Bauphase wird 6-8 Wochen in Anspruch 
nehmen, wobei wir als Lagerfläche für Kabeltrommeln und 
Materialien den Bereich neben dem Sportheim und die Flä-
che des ehemaligen Gasthauses Rössle ausweisen konnten.

 
 
Das Bild zeigt von links nach rechts: 
Herr Grathwohl (RBS wave), Dezernent Karl Wolf und die für Dautmergen zuständige 
Sachbearbeiterin Julia Bisinger vom LRA, 3 Vertreter der Firma Furkan-Bau, 
Bürgermeister Hans Joachim Lippus, Frau Kirchner von AteneKOM, Herr Rölle als 
Geschäftsführer von Komm.Pakt.Net und Herr Eppler, kaufmännischer Leiter der 
Zollernalb Data 
 
 
 
 
 

Das Bild zeigt von links nach rechts: 
Herr Grathwohl (RBS wave), Dezernent Karl Wolf und die für 
Dautmergen zuständige Sachbearbeiterin Julia Bisinger vom 
LRA, 3 Vertreter der Firma Furkan-Bau, Bürgermeister Hans 
Joachim Lippus, Frau Kirchner von AteneKOM, Herr Rölle als 
Geschäftsführer von Komm.Pakt.Net und Herr Eppler, kauf-
männischer Leiter der Zollernalb Data 

TempolimitTempolimit                   bitte dringend beachten! 
 
 
Innerhalb der Gemeinde Dautmergen sind, überwiegend auf Anträge der 
Anwohnerschaft, Tempolimits mit maximaler Geschwindigkeit von 30km/h 
verkehrsrechtlich durch das LRA angeordnet worden. Insbesondere handelt es sich 
dabei um das gesamte Neubaugebiet „Ob Gärten“ sowie den Bereich Blumenstraße, 
Nelkenstraße, Rosenstraße. 
Aus gegebenem Anlass rufen wir diese verkehrsrechtliche Beschränkung 
nochmals in Erinnerung und bitten um dingende Beachtung und Einhaltung! 
 
 
Gemeindeverwaltung Dautmergen 

bitte dringend beachten! 

Innerhalb der Gemeinde Dautmergen sind, überwiegend auf 
Anträge der Anwohnerschaft, Tempolimits mit maximaler Ge-
schwindigkeit von 30km/h verkehrsrechtlich durch das LRA 
angeordnet worden. Insbesondere handelt es sich dabei um 
das gesamte Neubaugebiet „Ob Gärten“ sowie den Bereich 
Blumenstraße, Nelkenstraße, Rosenstraße und Balinger Weg. 
Aus gegebenem Anlass rufen wir diese verkehrsrechtli-
che Beschränkung nochmals in Erinnerung und bitten um 
dingende Beachtung und Einhaltung! 
Gemeindeverwaltung Dautmergen 

Standesamtliche Nachrichten August 2020 
In der Zeit vom 01.08.2020 bis 31.08.2020 wurden beim Stan-
desamt Dautmergen folgende Personenstandsfälle beurkun-
det; die Einwilligung zur Veröffentlichung liegt vor. 
  
Sterbefälle: 
01.08.2020 
Karl Kreischer, Dormettinger Straße 25, 72356 Dautmergen 
  
12.08.2020 
Andreas Josef Wilhelm Kohl, Balinger Weg 1, 
72356 Dautmergen 
 
Jugendhaus
Ferienprogramm des Jugendhauses Dautmergen 
Nachdem die diesjährigen Ferienspiele des Gemeindeverwal-
tungsverbandes Corona bedingt ausgefallen sind, hat das Ju-
gendhaus, in Zusammenarbeit mit der Gemeindeverwaltung, 
ein eigenes Ferienprogramm für alle Kinder und Jugendli-
chen organisiert. Für jede „Altersklasse“ war etwas dabei, 
so der Kletterpark im Waldheim Albstadt, eine Schnitzeljagd 
durch Dautmergen, der Barfußpark Tieringen mit anschließen-
dem Grillen, die Spungbude in Filderstadt sowie eine gemein-
same Fahrradtour nach Schömberg auf dem Schlichemwan-
derweg mit Minigolf und Eisverköstigung. Die Gemeinde hat 
dabei für die entsprechende rechtliche Absicherung mit Unfall 
und Haftpflicht gesorgt und einen Teil des, für die Ferienspiele 
zur Verfügung gestellten, Geldes zur Mitfinanzierung dieses 
eigenen Ferienprogramms eingesetzt. Ein Dank gilt dem Ju-
gendausschuss, federführend an Luca Alf, Fabienne Holzer 
und Hanna Banholzer. 
Nachfolgend ein paar Bilder der einzelnen Unternehmungen. 
Lippus 
Bürgermeister 
 

Ferienprogramm des Jugendhauses Dautmergen 
 
Nachdem die diesjährigen Ferienspiele des Gemeindeverwaltungsverbandes Corona 
bedingt ausgefallen sind, hat das Jugendhaus, in Zusammenarbeit mit der 
Gemeindeverwaltung, ein eigenes Ferienprogramm für alle Kinder und 
Jugendlichen organisiert. 
Für jede „Altersklasse“ war etwas dabei, so der Kletterpark im Waldheim Albstadt, eine 
Schnitzeljagd durch Dautmergen, der Barfußpark Tieringen mit anschließendem 
Grillen, die Spungbude in Filderstadt sowie eine gemeinsame Fahrradtour nach 
Schömberg auf dem Schlichemwanderweg mit Minigolf und Eisverköstigung.
Die Gemeinde hat dabei für die entsprechende rechtliche Absicherung mit Unfall und 
Haftpflicht gesorgt und einen Teil des, für die Ferienspiele zur Verfügung gestellten, 
Geldes zur Mitfinanzierung dieses eigenen Ferienprogramms eingesetzt. Ein Dank gilt 
dem Jugendausschuss, federführend an Luca Alf, Fabienne Holzer und Hanna 
Banholzer. 
 
Nachfolgend ein paar Bilder der einzelnen Unternehmungen. 
 
Lippus 
Bürgermeister 
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Schulnachrichten

Schulbeginn an der Schlossbergschule 
Für die Klassen 2 - 4 der Schlossbergschule GS Dotternhau-
sen beginnt der Unterricht am 
Montag, 14. September 2020. 
Die Klassen 3 und 4 beginnen um 7.30 Uhr und die Klassen 
2 beginnen um 8.20 Uhr. 
Unsere Schulneulinge starten am Freitag, 18. September um 
9.30 Uhr mit einer kleinen gemeinsamen Feier in der Fest-
halle in Dotternhausen. 
Die Eltern der Erstklässler möchten wir nochmals an den In-
formationsabend am Dienstag, 15. September, um 19.30 Uhr 
in der Schule in Dotternhausen erinnern. 
H. Gruner, Rektorin

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde 
 St. Martinus Dotternhausen

Sonntag, 13.09.20 - 24. Sonntag im Jahreskreis
10:30 Uhr Wortgottesfeier, mit Übergabe der Gewänder an 

die Erstkommunionkinder (Diakon)
Sonntag, 20.09.20 - 25. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Uhr Hl. Messe mit Messintention für Christine und 

Franz Wochner, anschl. Kreuz+Kirchplatzsegnung
  Kollekte - Silbersonntag
Samstag, 26.09.20 - 26. Sonntag im Jahreskreis  
19:00 Uhr Vorabendmesse
 
Förderverein St. Martinus stellt Sponsorenwand 
der Öffentlichkeit vor 
Der Förderverein St. Martinus Dotternhausen e. V. hat vergan-
genen Donnerstag seine Sponsorenwand der Öffentlichkeit 
präsentiert. 
Der erste Vorsitzende Markus Münch begrüßte in seiner An-
sprache die anwesenden Sponsoren, den zweiten Vorsitzen-
den des Fördervereins Raimund Drißner und zudem zahlreiche 
Mitglieder des Fördervereins St. Martinus und des Kirchen-
gemeinderates, Freunde und Gönner. Leider hat sich die Prä-
sentation der Sponsorenwand aufgrund der Corona-Pande-
mie und jetzt auch urlaubsbedingt etwas zeitlich verschoben. 
Wir sind aber nun froh, Ihnen und der Öffentlichkeit das Er-
gebnis präsentieren zu können. 
„Hut ab vor diesem Engagement, Sie sind heute die Hauptper-
sonen“, sagte der erste Vorsitzende und sprach an alle Firmen 
und Organisationen für ihr finanzielles Engagement unseres 
Vereins seinen Dank aus. Im Einzelnen sind dies Vertreter 
die Firma Küchenoutlet Henselmann, die Holcim Süddeut-
schalnd GmbH, die Firma Koch Silotransporte GmbH & Co. 
KG, Volksbank Albstadt eG, die Firma Klein Biobrennstoffe, 
die Firma BSt Steuerberatungsgesellschaft mbH sowie die 
Stiftung Mensch der Sparkasse Zollernalb. 
Ihr finanzielles Engagement kann nicht hoch genug geschätzt 
werden. Speziell in diesen besonderen Zeiten leisten Sie doch 
einen großen Beitrag zum Gemeinwohl und helfen mit, dass 
das Umfeld der Kirche zu einem lebendigen Ort der Gemein-
de wird, sagte Münch. 
Unser Förderverein wurde im Mai 2019 gegründet mit dem 
Ziel, die Kirchengemeinde St. Martinus bei Sanierung der 
Fundamente der Kirche und der barrierefreien Umgestaltung 
der Außenanlagen zu unterstützen. Das selbstgesteckte Ziel 
ist uns gelungen und das Ergebnis kann sich wirklich sehen 
lassen. Es wurde ein moderner und lebendiger Ort geschaf-
fen, der allen Menschen jederzeit offen steht und vor allem 
barrierefrei zugänglich ist, sodass ein Ort des Austausches 
und der Begegnung entstanden ist. Durch einen neu ange-
legte Weg und einen barrierefreien Zugang zum Pfarrhaus sei 
besucherfreundlich und gestalterisch aufgewertet worden, so 
der erste Vorsitzende Markus Münch. 
Das selbstgesteckte Ziel des Fördervereins sei, den Betrag 
85.000 EUR der Katholischen Kirchengemeinde mit ihrer Vor-
sitzenden Gaby Klein bei der Sanierung des Kirchengebäudes, 
den Fundamenten und der Neugestaltung der Außenanlage 
beisteuern. 
Dass eine solche Summe nicht nur durch Mitgliedsbeiträge, 
Veranstaltungen und Spenden zu leisten ist, war uns von Be-
ginn an klar. Deshalb hat sich die Vorstandschaft Gedanken 
für ein Sponsoring-Konzept gemacht. 
Neben vielen teilweise auch hohen Einzelspenden haben auch 
die örtlichen Vereine den Förderverein unterstützt. 
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Des weiteren beteiligten sich die Diözese Rottenburg-Stutt-
gart, die Gemeinde Dotternhausen und die Katholische Kir-
chengemeinde Dotternhausen. Corina Diebold als Vertreterin 
der Stiftung Mensch der Sparkasse Zollernalb sagte, dass die-
se Unterstützung für sie eine Herzensangelegenheit gewesen 
sei. Für die Kirche etwas zu tun und an Gott zurückzugeben 
war die Motivation von Uwe Henselmann das Projekt zu un-
terstützen. Im Anschluss stand man noch bei einem Umtrunk 
und selbstgebackenen Speckhörnchen in gemütlicher lockerer 
Runde zusammen. 
Text+Bild: Rolf Schatz 

Gewänderübergabe an die Erstkommunionkinder 
Am Sonntag, 13.09. findet um 10:30 Uhr eine Wortgottes-
feier mit Diakon Stephan Drobny statt. In diesem feierlichen 
Gottesdienst erhalten unsere diesjährigen Erstkommu-
nionikanten die Gewänder und das Kreuz das sie an der 
Erstkommunion, die am 11.10. stattfindet, tragen werden. 

Katholische Kirchengemeinde 
St. Verena Dautmergen

Sonntag, 13.09.20 - 24. Sonntag im Jahreskreis  
09:30 Uhr Wortgottesfeier
Samstag,19.09.20 - Vorabend zum 25. Sonntag im 
Jahreskreis
19:00 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 27.09.20 - 26. Sonntag im Jahreskreis  
10:30 Uhr Hl. Messe
 
Ehrungen der Kirchengemeinde St. Verena Dautmergen 
Im Rahmen des feierlichen Gottesdienstes zum Kirchenpatro-
zinium wurde Sieglinde Wager und Kurt Ruof eine besondere 
Ehrung zuteil. Für ihr langjähriges Engagement erhielten Sie 
von Pfarrer Dr. Holdt die Martinusnadel, eine Auszeichnung 
der Diözese Rottenburg-Stuttgart, überreicht. 
Frau Sieglinde Wager hatte über 24 Jahre lang das Amt der 
Kirchenpflegerin inne und hat sich überdies hinaus in herausra-
gender Weise für die Kirchengemeinde eingesetzt. Herzlichen 
Dank dafür. Anfang dieses Jahres wurden die Aufgaben der 
Kirchenpflege auf die neue hauptamtliche Gesamtkirchenpfle-
gerin in der Seelsorgeeinheit Oberes Schlichemtal übertragen. 
Herr Kurt Ruof war 15 Jahre lang Mitglied im Kirchengemein-
derat Dautmergen, ehe er sich nicht mehr zur Wiederwahl zur 
Verfügung stellte. Für seinen langjährigen Einsatz und Dienst 
sowie die Bereitschaft Verantwortung zu übernehmen, ergeht 
ein herzliches Dankeschön. 
Für den Kirchengemeinderat 
Ulrike Kraft, Schriftführerin 

Gottesdienste der Seelsorgeeinheit
St. Martinus und St. Verena

Katholisches Pfarramt, Hauptstr. 2
Öffnungszeiten
Montag   14:15 – 17:30 Uhr
Dienstag   14:15 – 17:30 Uhr
Mittwoch 08:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag   14:15 – 17:30 Uhr
Auch vormittags Tel. 07427 / 2193 erreichbar. 
Stmartinus.dotternhausen@drs.de 
www.kirche-dotternhausen.de 

 

Im Trauerfall 
wenden sie sich bitte an Pfarrer Dr. Holdt
Tel. 07427 / 2509 
Seelsorgerliche Beratung  jederzeit nach
Vereinbarung Tel. 07427 / 2509 

Samstag, 12.09.20 - Vorabend zum 24. Sonntag im 
Jahreskreis
19:00 Uhr Vorabendmesse in Schömberg und Zimmern  
Sonntag,13.09.20 - 24. Sonntag im Jahreskreis  
09:00 Uhr Hl. Messe in Hausen  
09:30 Uhr Wortgottesfeier in Dautmergen  
10:30 Uhr Hl. Messe in Schömberg und Dormettingen
10:30 Uhr Wortgottesfeier in Dotternhausen (Diakon)  
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Anmeldung zur Firmung 
Vom 21.09. bis 23.09. haben die eingelade-
nen Jugendlichen die Möglichkeit, sich zur 
Firmung anzumelden. Diakon Stephan Drobny 
wird die Anmeldungen der Jugendlichen per-
sönlich vornehmen. Deshalb ist am Dienstag 
und Donnerstag das Pfarrbüro Dotternhau-

sen bis 20:00 Uhr besetzt. Am Mittwoch ist zusätzlich von 
18:00 – 20:00 Uhr geöffnet. 

Palmbühlkirche Schömberg
Sonn- und feiertags 
07:30 Uhr Eucharistiefeier 
10:30 Uhr Eucharistiefeier 
14:30 Uhr Feierliche Andacht 
Werktags von Montag bis Samstag 
09:00 Uhr Heilige Messe, freitags zu Ehren der Schmerzen 

Mariens 
Beichtgelegenheit:  Freitag und Samstag ab 9:45 Uhr im 
Pilgerstüble - solange noch besondere Schutzmaßnahmen 
gelten und nach persönlicher Vereinbarung. 
 
Palmbühlfeier 
Am Sonntag, 13. September, 10.30 Uhr ist Festgottesdienst 
zur Feier von „Kreuz-Erhöhung“ und „Mariä Schmerzen“. Die 
musikalische Gestaltung übernimmt eine „Chorgruppe“ 
Um 14.30 Uhr ist eine Festandacht im Zeichen der Verehrung 
des Kreuzes Christi und der Schmerzensmutter Maria. 
Am Montag, 14. September Fest Kreuzerhöhung ist um 
9.00 Uhr Hl. Messe zur Verehrung des Kreuzes Christi. 

Am Dienstag, 15, September Gedächtnis der Schmerzen Ma-
riens ist um 9:00 Uhr HL Messe zum Gedenken an die Stati-
onen der sieben Schmerzen Mariens.

Evangelische Kirchengemeinde Erzingen-Schömberg
Pfarramt: Pfarrer Stefan Kröger, Martin-Luther-Str. 12, 72336
Balingen-Erzingen, Tel. Nr. 07433/4210, Fax-Nr. 07433/385048,
E-Mail: Stefan.Kroeger@elkw.de, Internet: www.eseki.de,
Pfarrbüro Verena Prappacher: Montag  08:30 Uhr bis 12:30 Uhr
sowie Mittwoch 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:30 Uhr bis 17:00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde
Erzingen-Schömberg

Liebe Leserin, lieber Leser, Liebe Gemeindeglieder, 
Gottesdienste 
Zurzeit senden wir unsere Gottesdienste jeden Sonntag um 10 
Uhr über einen Link auf unserer Homepage www.kirche-erz-
ingen-schömberg.de bzw. unserem YouTube-Kanal („Evan-
gelische Kirchengemeinde Erzingen Schömberg“ eingeben). 
- Feiern Sie daheim mit uns den Gottesdienst jeden Sonn-
tag um 10 Uhr! 
  
Herzliche Einladung zum gemeinsamen Gottesdienst un-
serer Gesamtkirchengemeinde Steinach-Schlichemtal: 
Sonntag, 13.09.2020 um 10.00 Uhr 
vom Bürgerplatz Endingen 
gemeinsam Pfarrer Dr. Martin Brändl und Pfarrer Stefan Kröger 
Dieser Gottesdienst wird auch live auf unserem YouTube-Ka-
nal übertragen. 
  

Unser Gottesdiensttelefon der Gesamtkirchengemeinde 
Steinach-Schlichemtal 
Sie haben kein Internet? – Kein Problem, hören Sie sich un-
sere Onlinegottesdienste an! 
Unter der Telefonnummer 07433 / 210 16 17 können Sie 
jeweils den letzten Gottesdienst aus Endingen oder Erzin-
gen-Schömberg bzw. Täbingen hören. Ein kurzer Hinweis führt 
zum einen oder anderen Gottesdienst und erläutert die wei-
teren Möglichkeiten (# Vorspulen / * Zurückspulen / 0 Pause). 
  
Einzelne Jugendgruppen und Haus- sowie Gebetskreise ha-
ben nun wieder mit den Gruppenstunden begonnen. In den 
Sommerferien treffen sich die Gruppen und Kreise jedoch 
nach Absprache! 
  
Kurze Telefondachten täglich neu bietet zum Beispiel die 
„eva“ (Ev. Gesellschaft) Stuttgart mit der Telefonbotschaft 
„2 Minuten Hoffnung wählen“ unter der Rufnummer 0711 29 
23 33.
  
Tägliches Gebet um 19.30 Uhr  
Weiterhin gilt: Täglich läuten die Glocken um 19.30 Uhr und 
laden ein zum Gebet. 
Pfarrer Kröger hat Urlaub vom 06.09. bis 13.09.2020. Ver-
tretung in dringenden Fällen hat das Pfarramt in Endingen, 
Pfarrer Dr. Brändl, Tel. 07433 - 930 210 
Das Pfarrbüro (Sekretariat) in Erzingen ist wegen Urlaubs 
ebenfalls bis 13.09. nicht besetzt. 

Evangelische Kirchengemeinde
Täbingen - Dautmergen - Zimmern u. d. Burg

 
Evangelisches Pfarramt Täbingen, 
Im Oberland 9, 72348 Rosenfeld 
Telefon (07427) 3294 
Fax (07427) 914913 
Gemeindebüro Mo 09.30 – 12.00 Uhr 
 Do 14.00 – 16.30 Uhr 
E-Mail: pfarramt.taebingen@elkw.de 
Internet: www.kirchengemeinde.taebingen.de 
Pfarrer Stefan Kröger, Martin-Luther-Str. 12, Erzingen  
Telefon 07433/4210 
E-Mail stefan.kroeger@elkw.de 
1. Vorsitzender Axel Märklin, Heerstraße 24, Täbingen 
Telefon (07427) 8672 
E-Mail axel.maerklin@t-online.de

Sonntag, 13. September 2020 
10.00 Uhr Gottesdienst der Gesamtkirchengemeinde 

Steinach-Schlichemtal 
 Auf dem Dorfplatz in Endingen 
Mittwoch, 16. September 2020 
20.00 Uhr Probe des Posaunenchors 
Donnerstag, 17. September 2020 
19.00 Uhr öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates im 

Gemeindehaus 
Freitag, 18. September 2020 
06.00 Uhr Abholung der Gaben für den Tafelladen 
Sonntag, 20. September 2020 - 15. So. n. Trinitis 
08.50 Uhr Gottesdienst in Täbingen mit Pfarrer Stefan 

Kröger bei der Kirche 
10.00 Uhr Live-Gottesdienst in Endingen mit Pfarrer Dr. 

Martin Brändl 
10.15 Uhr Onlinegottesdienst aus Erzingen mit Pfarrer 

Stefan Kröger
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Gottesdienste 
Zurzeit senden wir unsere Gottesdienste jeden Sonntag um 10 
Uhr über einen Link auf unserer Homepage www.kirche-erz-
ingen-schömberg.de bzw. unserem YouTube-Kanal („Evan-
gelische Kirchengemeinde Erzingen Schömberg“ eingeben). 
- Feiern Sie daheim mit uns den Gottesdienst jeden Sonn-
tag um 10 Uhr! 
  
Unser Gottesdiensttelefon der Gesamtkirchengemeinde 
Steinach-Schlichemtal 
Sie haben kein Internet? - Kein Problem, hören Sie sich un-
sere Onlinegottesdienste über das Telefon an. Unter der Tele-
fonnummer 07433 / 210 16 17 können Sie jeweils den letzten 
Gottesdienst aus Endingen oder Erzingen-Schömberg bzw. 
Täbingen hören. Ein kurzer Hinweis führt zum einen oder an-
deren Gottesdienst und erläutert die weiteren Möglichkeiten 
(# Vorspulen / * Zurückspulen / 0 Pause). 
  
Kurze Telefondachten täglich neu bietet zum Beispiel die 
„eva“ (Ev. Gesellschaft) Stuttgart mit der Telefonbotschaft 
„2 Minuten Hoffnung wählen“ unter der Rufnummer 0711 29 
23 33. 
  
Ausdrucke der aktuellen Predigt finden Sie in unserer Täbin-
ger Karsthans-Kirche, vorne auf dem Tisch neben dem Altar. 
Gerne werfen wir ihnen die Predigt auch in den Briefkasten. 
Einfach melden bei Axel Märklin Tel: 07427/8672 Mail: axel.
maerklin@t-online.de 
  
Tägliches Gebet um 19.30 Uhr  
Weiterhin gilt: Täglich läuten die Glocken um 19.30 Uhr und 
laden ein zum Gebet. 

Vereinsnachrichten

 

Musikverein Dotternhausen

Vorankündigung „Open Air auf dem Plettenberg“ 
Am Sonntag, 20. September spielen unsere beiden Jugendka-
pellen mit ihrem Dirigenten Frank Schnell von 12.00 bis 14.00 
Uhr ein Open Air Konzert an der Plettenberghütte. Wir freuen 
uns auf zahlreiche Zuhörer. Die Veranstaltung findet nur bei 
trockenem Wetter statt. 

Narrenzunft Dotternhausen e.V.

Schnitzeljagd nach 1-jähriger Pause wieder sehr
erfolgreich 
Am vergangenen Samstag führten wir nach einjähriger Pause 
wieder eine Schnitzeljagd durch. Mehr als 20 Kinder zwischen 
vier und 13 Jahren folgten dieser Einladung und begaben sich 
auf die Suche nach dem Schatz. 
Nach der Begrüßung und Erklärung der Details zur Schnit-
zeljagd, die selbstverständlich unter Einhaltung der Coro-
na-Auflagen stattfand, startete man kurz nach 14 Uhr an der 
Zunftstube. 
Die erlebnisreiche Schnitzeljagd führte die jungen Teilnehmer 
zu zahlreichen Stationen – von der Mondstupfer-Figur in der 
Dorfmitte ging es zur Pferdekoppel am Friedhof, zum Grillplatz 
am Fuß des Plettenbergs, über den Mooswald zur Schule, zum 
Dorfweiher und über das Sportgelände zurück zum Dorfplatz. 
Immer wieder gab es Rätsel in Text- und Bildform zu lösen, um 
Tipps für das nächste Ziel zu erhalten. Parallel dazu mussten 
die eifrigen Schatzsucher auch Aufgaben wie Sackhüpfen, Ei-
erlauf oder einen Wettlauf mit zusammen gebundenen Füßen 
meistern, um ans nächste Ziel zu kommen. 
Sonja Koch, Kathrin Pontarollo und Linda Kurz von der Vor-
standschaft, sowie unterstützt von Hanna Simonis hatten die 
Kids gut im Griff und sorgten unterwegs für die richtige Ver-
pflegung, so gab es leckere Getränke wie Capri-Sonne oder 
auch ein Eis. 
Nach einem spannenden Nachmittag kamen alle glücklich 
im Ziel an und der Schatz wurde endlich auf dem Dorfplatz 
gefunden: zwei gefüllte Mondstupferkörbe mit süßem Inhalt. 
Dieser wurde gerecht an die Kinder verteilt und zauberte so 
zufriedene und glückliche Gesichter. 
Zum Abschluss wurde vor der Mondstupfer-Zunftstube ge-
meinsam gegrillt, wobei sich die Kinder und Betreuer mit 
Wurst und Getränken stärken konnten. Bevor es um 18:30 Uhr 
dann nach Hause ging, war einstimmig vom Narrensamen zu 
hören: „Die Schnitzeljagd hat uns sehr gut gefallen“, „Es war 
ein cooler und spaßiger Nachmittag mit viel Action“ „Rätsel 
lösen um einen Schatz zu finden, ist einfach große Klasse“. 
Wir freuen uns sehr, dass die Schnitzeljagd so zahlreich be-
sucht wurde und wir den Kindern einen tollen Nachmittag 
bescheren konnten.

Abschlussbild nach der Schnitzeljagd
Foto: Rolf Schatz
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Im Anschluss daran luden wir den Ehrenrat ab 19 Uhr zum 
Grillen in gemütlicher Runde ein. Auch dies war ein gelungener 
und schöner Abend mit vielen Gesprächen und guter Unter-
haltung. Wir freuen uns auf weitere solche Abende. 
  
Die Vorstandschaft mit Narrenrat 

Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Dotternhausen
www.dotternhausen.albverein.eu 

Wanderung am kommenden Sonntag auf dem „Klos-
ter-Felsenweg“ 
Die ursprünglich als Busausfahrt geplante Kooperationsver-
anstaltung „Entlang der Schwarzwaldhochstraße“ musste 
Corona-bedingt abgesagt werden. 
Dafür bietet die OG Dotternhausen mit den Ortsgruppen des 
Oberen Schlichemtals am Sonntag, 13. September, als Ko-
operationsveranstaltung eine Tageswanderung an. 
  
Treffpunkt ist um 10 Uhr am Rathaus in Dotternhausen. Wir 
fahren mit Fahrgemeinschaften nach Inzigkofen zum dorti-
gen Kloster. Von dort starten wir den ca. 13 km langen Pre-
mium-Wanderweg, der immer wieder spektakuläre Ein- und 
Ausblicke bietet. Der Kloster-Felsenweg hat seinen Namen 
nicht von ungefähr. Neben dem Fürstlichen Park Inzigkofen mit 
Kloster, dem Amalienfelsen und der sagenumwobenen Teu-
felsbrücke über die Höll-Schlucht, gibt es zahlreiche Gesteins-
formationen zu bestaunen, die sich überall in der Landschaft 
finden. Immer wieder erhascht man auch schöne Blicke auf 
die malerische Auenlandschaft der Donau und im Schmeiental. 
  
Bitte ausreichend Rucksackvesper und Getränke mitnehmen. 
Festes Schuhwerk und Trittsicherheit (evtl. Wanderstöcke) 
sind erforderlich. Die reine Wanderzeit beträgt ca. 4 Std., wir 
bewältigen auf der Wanderung rund 550 Höhenmeter - etwas 
Kondition - nicht auf einmal, denn wir bewegen uns gemäch-
lich abwechselnd rauf und runter. 
Die Rückkehr ist für ca. 17.30 Uhr geplant – eine gemeinsame 
Abschlusseinkehr ist vorgesehen. 
Die Organisatoren und Wanderführer Klaus-Peter und Simone 
Schickling freuen sich auf eine rege Teilnahme und wie immer 
sind Gäste herzlich willkommen. 

 
Sportverein  
Dotternhausen 1918 e.V.

Lauschige Sommernacht am SAMSTAG, 12.09. ab 18:30 
Uhr 
Mal wieder raus! 1. lauschige Sommernacht des SVD 
Unter dem Motto „Anständig den Sommer genießen“ lädt 
der SVD am Samstag, 12.09. ab 18:30 Uhr zu einem kleinen 
feinen Open-Air ein. 
Einlass ist um 18:00 Uhr. Der Eintritt ist frei! 
Für diesen Freiluft-Event konnten wir die „halbe Besetzung“ 
von Premium-Style gewinnen, die in Dotternhausen keine 
Unbekannten und beim Balinger Kultursommer stets gern 
gesehener Bühnengast sind. 
Bei ausgewählten Weinen, kühlem Bier und leckeren Spei-
sen genießen die Besucher in entspannter Atmosphäre einen 
Abend vorm Sportheim. Die Band wird dezent Ihr Repertoire 
präsentieren, sodass die Unterhaltung unter Freunden nicht 
zu kurz kommt. 
Auf der Speisekarte stehen: Spanferkel mit Kartoffelsalat, 
Bergsteiger-Seele und Antipasti-Teller 
Der Event findet nur bei trockenem Wetter statt. 

Teilnahme nur unter vorheriger Anmeldung per Mail 
an vorstand@svdotternhausen.de, telefonisch unter 
0171/7718808 oder bei einem der Ausschussmitglieder. 
Alle Gäste erhalten vorab eine ausführliche Teilnahme-
bestätigung und am Abend einen reservierten Sitzplatz 
zugeteilt.  Bitte meldet Euch vorab an, ansonsten können wir 
aufgrund der Corona-Bestimmungen keinen Platz anbieten. 
Der Sportverein freut sich auf euer Kommen. 

Abteilung Fußball

2. Mannschaft 
Erstes Ligaspiel – Erster Sieg 
Am vergangenen Sonntag hieß es für unsere zweite Mann-
schaft nach langer Pause endlich wieder: Es geht um drei 
Punkte. Im Heimspiel gegen die SGM SV Heiligenzimmern/ 
SV Bergfelden/ SG Mühlheim-Renfrizhausen 2 konnte unse-
re Elf auch gleich durch ein glanzloses, aber souveränes 5:0 
die ersten drei Punkte einfahren und legte damit einen guten 
Start in die neue Runde hin. 
Als nach einiger softwarebedingter Verzögerung das Spiel an-
gepfiffen wurde, hatte die lange Vorbereitung endlich ein Ende. 
Von Beginn an zeigten sich die Gäste laufstark und taktisch 
diszipliniert, sodass unserer Elf, die sicherlich die technisch 
versiertere Mannschaft stellte, viel Geduld abverlangt wurde. 
Glücklicherweise traf bereits in der fünften Minute Richard Mai-
er per Abstauber zum 1:0. Diese frühe Führung brachte aber 
unserem Team nicht unbedingt mehr Sicherheit oder Leich-
tigkeit. Auch die Gäste wichen in der Folge nicht von ihrem 
Konzept ab. Vielmehr blieben unsere Offensivbemühungen 
weiter ein zähes Stück Arbeit und die Gäste setzten auf Bal-
leroberungen und schnelles Umschalten. Zwar ergaben sich 
kaum konkrete Chancen vor unserem von Daniel Weckenmann 
gehüteten Tor, doch in Ansätzen blieben die Gäste stets ge-
fährlich. Wenn es unsererseits schnell und direkt durchs Mit-
telfeld ging, ergaben sich zwangsläufig Gelegenheiten. Die 
schönste dieser Kombinationen führte in der 23. Minute zum 
2:0, als Sturmtank Constantin Kölmel mustergültig freigespielt 
wurde und nervenstark mit links einschob. Bei diesem Stand 
wurden dann auch die Seiten gewechselt. 
Auch in der zweiten Hälfte änderte sich wenig am Gesamtbild: 
Unsere Elf war stets bemüht, aber es fehlte etwas an Tempo 
und Esprit, während die Gäste die Räume eng machten und 
auf ihre Chancen lauerten. Glücklicherweise erwies sich unsere 
Defensive als sattelfest und in der Offensive fielen in der 55. 
Minute, durch einen Freistoß von Neuzugang Süleyman Mutlu, 
in der 65. Minute, durch Steffen Hauser nach schöner Vorarbeit 
von Kevin Dett, und in der 67. Minute, wiederum durch Stef-
fen Hauser mit einem fulminanten Freistoß, drei weitere Tore. 
Damit war das Spiel entschieden und die Partie plätscherte 
ihrem Ende entgegen. Der gut leitende Schiedsrichter pfiff 
dieses Auftaktmatch schließlich pünktlich ab. 
Am kommenden Sonntag steht für unsere Zweite nach diesem 
guten Auftakt die erste Bewährungsprobe auf dem Programm, 
wenn sie um 15 Uhr in Haigerloch auf die SGM SV Haiger-
loch/ TSV Trillfingen 2/ SV Bad Imnau trifft. Dieser Gegner ist 
sicherlich, wenn man die letzten Saisons betrachtet, als ers-
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ter richtiger Prüfstein einzuschätzen. Es bedarf also gewiss 
einer Steigerung, was Wille, Tempo und Engagement betrifft, 
wenn man den ersten drei Heimpunkten drei Auswärtspunk-
te folgen lassen will, zumal die Personalsituation nicht mehr 
derart komfortabel sein wird wie zum Auftakt, als das Spiel 
der ersten Mannschaft ausfiel. Über zahlreiche Unterstützung 
würden sich Mannschaft und Trainer sehr freuen.

Außerordentliche Sprechstunde 
des Pflegestützpunktes 

am 29. September 2020 
in der Zeit von 16- 18 Uhr 

Schule Dormettingen 
Nur nach telefonischer Voranmeldung unter 07427/ 41 99 
826 (Fr. Rauscher) oder 07427/ 41 99 538 (Fr. Kerner) - Ein-
satzleitung SonNe e.V. 
  
Pflegebedürftig - was tun? 
Ein Unfall, eine schwere Erkrankung oder fortschreitende Hil-
febedürftigkeit stellen Betroffene und ihre Angehörige vor 
große Herausforderungen, denn Pflegebedürftigkeit ist ein 
komplexes Thema. Häufig bestehen Unklarheiten zu den Fra-
gen „Wann gibt es Leistungen der Pflegeversicherung?“, „Wo 
erhalte ich die Kontaktdaten der ambulanten Dienste, der Ta-
gespflegen oder Pflegeheime?“ „Welche Möglichkeiten der 
Unterstützung gibt es für pflegende Angehörige?“. Beim Pfle-
gestützpunkt Zollernalbkreis, Beratungsstelle der Stadt Balin-
gen können hilfe- und pflegebedürftige Menschen und deren 
Angehörige sich zu diesen Themen individuell, trägerneutral 
und kostenlos beraten lassen. Weitere Informationen erhalten 
Sie unter www.zollernalbkreis.de/landratsamt/Pflegestuetz-
punkt+Zollernalbkreis 
Am Dienstag, 29.9. bietet der Pflegestützpunkt Zollernalbkreis 
nach telefonischer Voranmeldung unter Telefon 07427/ 41 99 
826 eine Außensprechstunden in den Räumen der SonNe e.V. 
in Dormettingen an. Bitte beachten Sie die aktuellen Hygie-
neregelungen. 

Wir sind auch persönlich wieder für Sie da!!!
Unsere Netzwerkbüros haben zu den gewohnten
Zeiten für Sie geöffnet:

Dotternhausen (in der Gemeindebücherei Dotternhausen),
Hauptstraße 24, Tel. 07427/4199538 (Vorwahl unbedingt mitwählen)
Bürozeiten: Jeden Dienstag von 9.00 bis 11.00 Uhr

  
Dormettingen (im ehemaligen Lehrerzimmer der Schule),
Schulstraße 15, Tel. 07427/4199826 (Vorwahl unbedingt mitwählen)
Bürozeiten: Jeden Dienstag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Ansprechpartnerin für Dautmergen
Andrea Wager, Tel. 07427/4199977 (Vorwahl unbedingt mitwählen)

 

Wanderverein Dautmergen

Einladung zur Wanderung „7-Täler-Runde“ 
Unsere nächste Wanderung wird eine sehr schöne und ab-
wechslungsreiche Halbtages-Wanderung bei Rottenburg sein. 
Absolviert wird die „7-Täler-Runde“. Mehr dazu im nächsten 
Amtsblatt. Abfahrt wird um 13.00 Uhr am Bürgerhaus sein. 
Wanderführerin ist Simone Alf.   Wir laden ganz herzlich zum 
Mitwandern ein! 
  
Einkehr-Schwung 
Für kommenden Freitag (11.09.) ist wieder unser „Ein-
kehr-Schwung“ (d.h. eine kleine Wanderung mit ausgiebiger 
Einkehr) vorgesehen. Wir würden uns freuen, wenn wieder eine 
nette Gruppe an diesem Abend unterwegs wäre. Los geht es 
um 19.30 Uhr am Bürgerhaus.   
  
Termine: 
11.09. Einkehr-Schwung 
18.09. Sen.-Nachmittags-Unternehmung 
20.09. Nachmittagswanderung „7-Täler-Runde“ 
04.10. Tageswanderung Ehningen (Höllenlöcher) 
 

Kirchenchor Dautmergen
Herzlichen Dank 
Der Kirchenchor Dautmergen bedankt 
sich ganz herzlich bei der Einwohner-
schaft für die große Unterstützung bei 
der Altpapiersammlung. Vielen Dank 
auch an die Helfer des Kirchenchors für 
ihren tatkräftigen Einsatz und die Bereit-

stellung der Fahrzeuge sowie der Familie Schwark vom Land-
gasthaus Wiesental für die Einladung zum Vesper. Die nächste 
Altpapiersammlung findet voraussichtlich im November statt. 
Bitte sammeln Sie weiter Altpapier. Vielen Dank.

Heimat und Natur

 
Gruppe Albstadt 
   AK Alb-Guides 

Tour 6  
Auf Entdeckungstour im Bereich des 
Onstmettinger Raichberges  
Wanderung von der Fuchsfarm über Zel-
lerhorn, Backofenfelsen und Nägelehaus 
zurück zum Ausgangspunkt 

Bei dem bequemen Spaziergang entdecken wir ganz beson-
dere Steine. Am Zellerhorn bietet sich ein wunderschöner Blick 
auf die Zollernburg und das „Unterland“. Wir genießen die 
typische Landschaftsform der schwäbischen Alb, die Wach-
holderheide und gehen u.a. auf die Suche nach „Herrn“ und 
„Frau Wachholder“. Auf der Wanderung mit wenigen Steigun-
gen wird immer wieder eindrucksvoll sichtbar, dass der Trauf 
in Bewegung ist. 
Termin: Sonntag, 20.09.19, 10 Uhr 
Dauer: ca. 2-3 Stunden 
Treffpunkt:  Parkplatz Fuchsfarm (Raichberg 3), unterhalb 

des Nägelehauses, Albstadt-Onstmettingen 
Alb-Guide:  Claudia Boss, Tel.: 07432 / 981517 oder Mobil: 

0170 / 2440769 
Hinweis:  Teilnahme ist begrenzt und nur nach Voran-

meldung möglich! 
Es besteht die Möglichkeit zur Einkehr im Zollersteighof oder 
im Nägelehaus. 
Auf Wunsch kann die Wanderung bis zum Hangenden Stein 
verlängert werden. 
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Tour 19 
Über die Hossinger Leiter 
Auf die Albhochfläche über den Gräbelesberg 
Wir starten am Wanderparkplatz und werden die verschiede-
nen Schutzgebiete kreuzen und jeweils einige Informationen 
dazu erfahren, bevor es steil ansteigt und über eine wilde 
Schlucht die weißen Felsen an der Hossinger Leiter sicht-
bar werden. Einige Sagen und Geschichten ranken sich um 
diesen Platz, den auch schon Leute mit Kübeln erklommen 
haben. Am Trauf entlang gibt es einige Aussichtsplätzle und 
auch Vesperbänkle, eine historische Stätte, die schon lange 
vor unserer Zeit genutzt wurde. Dies ist auf der exponierten 
Lage noch deutlich sichtbar und wir werden uns diese Bau-
werke anschauen, bevor wir wieder den Weg ins Tal entlang 
von sehr schönen „Schachteln, die keine sind“ finden und am 
Ausgangspunkt ankommen. 
Hinweis:  Teilnahme ist begrenzt und nur nach Voran-

meldung möglich! 
  Rucksackvesper und Trinken nicht vergessen, 

keine Einkehrmöglichkeit unterwegs, für Kinder-
wagen nicht geeignet; Gute Grundkondition er-
forderlich. 

Termine: Samstag 19.09.2020 10:00 Uhr 
Dauer: 4-5 h / 712 Höhenmeter im Auf- und Abstieg 
Treffpunkt:  Parkplatz des Gasthof Traufganghütte, auf der 

Straße von Lautlingen in Richtung Laufen, der 
Beschilderung Traufganghütte Brunnental, an 
der Abbiegung links folgen, Navigationsadresse: 
Raiten 1, 72459 Albstadt-Laufen 

Alb-Guide: Marcus Lanz, Tel.: 0176 / 86 05 46 29 
  
Tour 44 
Auf den Spuren der Hirschguldensage 
Rundwanderung um das idyllische Wannental 
Gleich zu Beginn der Wanderung erleben wir die Ruhe und 
Abgeschiedenheit dieses Ortes, an dem sich einst ein Kloster 
befand. Langsam steigen wir bergauf zum Böllat. Hier werden 
wir mit einer grandiosen Aussicht belohnt. Bequem führt uns 
die Strecke ein Stück am Albtrauf entlang und durch Burg-
felden mit der alten Michaelskirche. Nun geht es Richtung 
Schalksburg, wo ehemals eine beschauliche Burg mit Schloss 
hoch über dem Eyachtal stand. Der Rückweg führt uns an drei 
eindrucksvollen Mammutbäumen vorbei, die der württember-
gische König Wilhelm I. pflanzen ließ. 
Hinweise:  Teilnahme ist begrenzt und nur nach Voran-

meldung möglich! 
  Höhenunterschied ca. 200m; Wanderschuhe und 

Trittsicherheit sind erforderlich, steiler Auf- und 
Abstieg 

Dauer: ca. 4 Stunden (Streckenlänge ca. 6 km) 
Termin: Samstag, 19.09.2020, 14.00 Uhr 
Treffpunkt:  Wanderparkplatz Wannental, Anfahrt aus Rich-

tung Balingen: am Ende von Stockenhausen 
rechts abbiegen und dem Wegweiser „Wannen-
tal“ folgen. 

Alb-Guide: Jutta Single 
 Tel. 0 74 33 / 3 63 69 
 Mobil: 01 73 / 9 67 80 44 

 Was sonst noch interessiert

Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang in Ebingen. Am 
Freitag, 11.09.2020  von 08.30 Uhr bis 16.30 Uhr im DRK-Fo-
rum Albstadt, Sonnenstr. 54. 
Kurs für pflegende Angehörige – Grundlagen der Pflege 
zuhause und Pflegehilfen an vier Abenden in Balingen. 
Jeweils Mittwochs, 16.09.2020 - 07.10.2020  von 18.00 Uhr 
bis 21.00 Uhr im DRK-Forum Balingen, Henry-Dunant-Str. 1-5. 
„Erste Hilfe für Senioren“ in Balingen. Am Mittwoch, 
07.10.2020  von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr im DRK-Forum Ba-
lingen, Henry-Dunant-Str. 1-5. 
Erste Hilfe am Hund in Balingen. Am  Samstag, 24.10.2020  
von 08.30 Uhr bis 13.00 Uhr im DRK-Forum Balingen, Hen-
ry-Dunant-Str. 1-5. 
Sicherheit zu Hause: der DRK-Hausnotruf.  Der Hausnotruf 
hat sich seit über 30 Jahren im Alltag und bei Notfällen be-
währt und ist seit 2005 zertifiziert durch den TÜV Süd. Weitere 
Informationen erhalten Sie unter Tel. 07433/909955 oder per 
E-Mail: hausnotruf@drk-zollernalb.de. 
  

Line Dance, Fortgeschrittene 
Der 12-teilige Kurs findet ab Montag, 14. September 2020, 
jeweils montags von 17.30 –19.00 Uhr im Bürgersaal (Stau-
seehalle), Schulweg 8, in Schömberg statt. Die Leitung hat 
Frau Alexandra Capitan, Line-Dance-Trainerin. 
Line Dance, Anfänger mit Grundkenntnissen 
Der 12-teilige Kurs findet ab Montag, 14. September 2020, 
jeweils montags von 19.00 –20.30 Uhr im Bürgersaal (Stau-
seehalle), Schulweg 8, in Schömberg statt. Die Leitung hat 
Frau Alexandra Capitan, Line-Dance-Trainerin. 
Wirbelsäulengymnastik mit Beckenbodentraining  
Der 13-teilige Kurs findet ab Dienstag, 15. September 2020, 
jeweils dienstags von 9.00 –10.00 Uhr im Kath. Gemeinde-
zentrum Edith Stein, Hirschbergstr. 112, in Balingen statt. Die 
Leitung hat Frau Gabriele Luppold, DTB-Kursleiterin Becken-
bodentraining. 
Fit for ever 
Der 10-teilige Kurs findet ab Mittwoch, 16. September 2020, 
jeweils mittwochs von 17.30 – 18.30 Uhr im Kath. Gemein-
dezentrum, Beim Kloster 7, in Margrethausen statt. Die Lei-
tung hat Frau Ines Basciano, Übungsleiterin Fitness und Ge-
sundheit. 
Laudato si, geschwisterliche Ökologie – Damit die Welt 
Zukunft hat 
Der Vortrag mit Dr. theol. Niklaus Kuster, Franziskusforscher 
und Buchautor, findet am Freitag, 18.09.2020, 20.00 Uhr im 
Bildungshaus St. Luzen, Klostersteige 6, in Hechingen statt. 
Anmeldung erbeten. 
Walking / Nordic Walking 60 plus 
Der 10-teilige Kurs findet ab Montag, 21. September 2020, 
jeweils von 9.00 –10.30 Uhr statt. Treffpunkt ist der Parkplatz 
beim Friedhof in Balingen-Heselwangen. Die Leitung hat die 
Physiotherapeutin Beate Heiß. 
Anmeldung unter:  Tel.: 07433/90110-30 oder über E-Mail: 
info@keb-zak.de 

Gehwegparken
ist rücksichtslos...

.... auch der Kinder 
wegen!
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Schwimmkurse beim DLRG
Schömberg ab dem 21.09.2020 
Corona hatte uns die letzten Mo-
nate fest im Griff. Noch immer ist 
der Normalzustand nicht ganz er-
reicht, doch immer mehr geht wie-
der seinen geregelten Weg. Ab dem 
21.09.2020 werden nun auch die 

Schwimmkurse beim DLRG Schömberg wieder aufgenom-
men. 
Alle Kinder die vor der Schließung in einem Kurs angemeldet 
waren dürfen diesen nun wieder aufnehmen. Neue Kinder 
werden derzeit nicht angenommen, da noch immer auf Hy-
giene geachtet werden muss und daher nicht zu viele Kinder 
gleichzeitig im Wasser sein sollten. 
  
Bei den Erwachsenen werden die 4 fehlenden Stunden aus 
dem letzten Kurs beim nächsten angerechnet. Sollten Sie kei-
nen weiteren Kurs belegen wollen, melden sie sich bitte beim 
DLRG. Gemeinsam finden wir sicher eine Lösung. 
  
Auch bei den Erwachsenen werden am 21. 09.2020 die neuen 
Kurse starten. Der Kurs umfasst 12 Abende, jeweils am Mon-
tagabend ab 20:30 Uhr 
Folgende Kurse werden angeboten: 
Anfängerschwimmkurs – Wassergewöhnung und Übungen, 
um das Brustschwimmen zu erlernen. 
Gesundheitsschwimmen – Üben aller Stilarten (Kraul, Rü-
cken, Brustschwimmen) sowie gesundes Aquajogging. 
Kraulkurs für Anfänger - Erlernen des Kraulstils 
Kraulkurs für Fortgeschrittene – verbessern des Kraulstils 
und der Ausdauer mit Training für längere Strecken 
  
Informationen erhalten Sie gerne bei Gerlinde Riedlinger unter 
Telefon 07427/1022 
Gerne dürfen Sie auch noch jemanden mitbringen, dann fällt 
Ihnen der Start vielleicht leichter. 
  
Sollten Sie noch irgendwelche Fragen haben, melden sie sich 
gerne bei uns. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
  
DLRG OG Oberes Schlichemtal 

FERIENSPASS für die kleinen Besucher 
im SchieferErlebnis Dormettingen 
Zum Ende der Sommer-Ferien dürfen sich un-
sere kleinen Besucher im Schiefer-Erlebnis Dor-
mettingen freuen: 
Am Donnerstag, den 10. September sorgt 
auch in diesem Jahr wieder das beliebte Kin-
dertheater „Rote Nase“ aus Dußlingen für Un-
terhaltung: 

CLOWN PAUL MACHT FERIEN 
Clown Paul hat sich so auf die Ferien gefreut. Aber als er dann 
im Liegestuhl liegt, ist ihm langweilig. Das kann doch nicht 
sein! Was kann man denn in den Ferien alles machen?  Alles 
was er ausprobiert geht schief. 
Die Kinder müssen ihm helfen und bei seinen lustigen Ferien-
spielen mitmachen. 
Dabei kommen aus seinem Urlaubskoffer die tollsten und ver-
rücktesten Sachen. 

FERIENSPASS für die kleinen Besucher  
im SchieferErlebnis Dormettingen 
 
 
Zum Ende der Sommer-Ferien dürfen sich unsere kleinen Besucher im Schiefer-Erlebnis 
Dormettingen freuen: 

Am Donnerstag, den 10. September sorgt auch in diesem Jahr wieder das  
beliebte Kindertheater „Rote Nase“ aus Dußlingen für Unterhaltung:  

CLOWN PAUL MACHT FERIEN 
Clown Paul hat sich so auf die Ferien gefreut. Aber als er dann im Liegestuhl liegt,  
ist ihm langweilig. Das kann doch nicht sein! Was kann man denn in den Ferien  
alles machen? Alles was er ausprobiert geht schief.  
Die Kinder müssen ihm helfen und bei seinen lustigen Ferienspielen mitmachen. 
Dabei kommen aus seinem Urlaubskoffer die tollsten und verrücktesten Sachen. 
 
Das Mitmachtheater ist für Kinder ab 4 Jahren geeignet und findet (selbstver- 
ständlich unter Einhaltung der Corona-Verordnungen) bei jedem Wetter statt.  
Vorstellungen gibt es um 14 Uhr und 15.30 Uhr, der Eintritt ist frei. 

 
  

 
 
 
 
 
 
 
 

 
Das Restaurant SCHIEFERHAUS lädt von mittwochs-sonntags auf die See-Terrasse und die 
Gartenwirtschaft zum Verweilen und Entspannen ein, die jüngeren Besucher können sich auf 
dem riesigen Bergbauspielplatz austoben. 

Das Mitmachtheater ist für Kinder ab 4 Jahren geeignet und 
findet (selbstverständlich unter Einhaltung der Corona-Ver-
ordnungen) bei jedem Wetter statt. 
Vorstellungen gibt es um 14 Uhr und 15.30 Uhr, der Ein-
tritt ist frei. 
 
Das Restaurant SCHIEFERHAUS lädt von mittwochs - sonn-
tags auf die See-Terrasse und die Gartenwirtschaft zum 
Verweilen und Entspannen ein, die jüngeren Besucher können 
sich auf dem riesigen Bergbauspielplatz austoben. 
Unser Fossilien-Klopf- und Sammelplatz bleibt corona-bedingt 
leider geschlossen. 
Aktuelle Informationen gibt es auf  www.schiefererleb-
nis.de 

Kostenlose Informationsführung im Ru-
heForst Zollerblick bei Hechingen am 
Mittwoch, 16.09.2020 um 16.00 Uhr. An-
meldung unter Tel. 0151 50 98 69 39 oder 
07471 621796, da die Teilnehmerzahl be-

grenzt ist. Treffpunkt: Parkplatz RuheForst Zollerblick (Navi-
gation: Lindichstraße, 72379 Hechingen und der Beschilde-
rung folgen). Bitte tragen Sie Ihren Mund-Nasen-Schutz und 
halten Sie sich an die vorgeschriebene Abstandsregelung. 
Weitere Informationen auch unter: www.ruheforst-zollerblick.
de. Wir freuen uns auf Ihren Anruf! 

Donaubergland 
SHL-Azubis pflegen Premiumwanderweg 
Das Böttinger Unternehmen SHL AG, eine der innovativsten 
Firmen für automatisieret Oberflächenbehandlung, ist Wege-
pate des DonauWellen-Premiumwegs „Alter Schäferweg“, der 
im vergangenen Jahr zwischen Mahlstetten und Böttingen 
eröffnet wurde. Die Auszubildenden der Firma haben es sich 
zur Aufgabe gemacht, im Rahmen eines sozialen Projektes die 
Donaubergland GmbH bei der Wegepflege zu unterstützen. So 
waren kürzlich wieder acht Auszubildende, ausgestattet mit 
Astscheren, Müllzangen und Besen, gemeinsam mit SHL-Mit-
arbeiter Wilhelm Mattes, der selbst zweiter Vorsitzender der 
Böttinger Ortsgruppe des Schwäbischen Albvereins ist, auf 
den Weg, um den Premiumweg wo nötig freizuschneiden, Müll 
aufzusammeln oder die verschiedenen Rastmöglichkeiten zu 
säubern. „Es ist für uns nicht nur eine ideale Möglichkeit, Ar-
beit und soziales Engagement zu verbinden“, so Metin Karaca, 
einer der Verantwortlichen für die Azubi-Aktion, „sondern auch 
um einen Beitrag dafür zu leisten, dass unsere Heimatregion 
attraktiv ist“. Gerd Lehr, Vorstand der SHL AG, begründet 
das Engagement seiner Firma so: „Heuberg - das ist unsere 
Heimat. Hier verbindet sich die Industrie mit der Natur. Dieses 
Miteinander wollen wir mit dieser Wegepatenschaft für die Do-
nauWelle und durch die Unterstützung für das Donaubergland 
verstärken.“ Das Projekt „Wegepatenschaften für Premium-
wege“ der Donaubergland GmbH, bei dem führende Firmen in 
der Region sich aktiv als Paten der Premiumwege einbringen, 
ist in seiner Art bundesweit einzigartig. 
Alle Infos dazu und zum Premiumweg „Alter Schäferweg“ un-
ter www.donaubergland.de 
  
Auszeit Daheim - Urlaubszeit in der Heimat 
Sommeraktion im Donaubergland 
Die Ferien sind noch nicht vorbei! Die schöne Herbstwander-
zeit kommt erst noch. Gemeinsam mit heimischen Übernach-
tungsbetrieben und Gastronomiebetrieben, Hotels, Gasthöfen, 
Gästehäusern und Gaststätten, lädt das Donaubergland zum 
Einkehren und auch zum Übernachten in der Region ein. Mit 
der Aktion „#Auszeit Daheim“ bietet das Donaubergland eine 
Reihe von Anregungen und Ideen für Kurzurlaub auf ganz neue 
Art vor der eigenen Haustür ohne große Anreisewege - eine 
gute Alternative in diesen Zeiten. 
Mehr Infos gibt es im Internet unter www.auszeit-daheim.de 
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„Frau und Beruf internatio-
nal“ - ein Kurs zur berufli-
chen Integration von 
Migrantinnen startet am 15. 
September in Reutlingen. 

Ziel des Projektes ist es, die Teilnehmerinnen in ihren Fähigkei-
ten zu bestärken, Sprachbarrieren abzubauen, ihre beruflichen 
Kenntnisse auszubauen, das Gesundheitsbewusstsein zu un-
termauern, individuelle realistische Arbeitsfelder aufzuzeigen 
und die Ausbildungs- und Beschäftigungsfähigkeit zu verbes-
sern. Idealerweise gelingt somit ein direkter Einstieg in eine 
sozialversicherungspflichtige Arbeit oder in eine Ausbildung. 
Auf dem Stundenplan stehen neben dem Deutschunterricht 
fachpraktischer und theoretischer Unterricht, Wirtschafts- und 
Sozialkunde, Politik, EDV-Unterricht, Kommunikations- und 
Bewerbungstraining. Ergänzt wird das Projekt durch Prak-
tika, Betriebsbesichtigungen, Vorträge von Expertinnen und 
fächerübergreifender Projektarbeit. Den Teilnehmerinnen wird 
ein Laptop zur Verfügung gestellt. 
Im Fokus stehen die individuellen Kompetenzen und Ziele der 
Teilnehmerinnen, begleitet werden diese von einer sozialpäd-
agogischen Kursbegleitung. Der Unterricht findet täglich von 
08:30 bis 11:45 Uhr statt, nicht während der Schulferien. In-
teressentinnen melden sich bitte schnellstmöglich per Mail an 
frauundberuf@vhsrt.de oder per Telefon unter 07121 336-165. 

Führung zum 225. Todestag des Bildhauers 
Johann Georg Weckenmann  
Haigerloch. Vom Fürsten von Hohenzollern-Sigmaringen be-
auftragt, schuf der Bildhauer Johann Georg Weckenmann im 
18. Jahrhundert zahlreiche Meisterwerke, viele davon zu ent-
decken im Felsenstädtchen Haigerloch. Diese und viele mehr 
werden bei der Öffentlichen Stadtführung am 13. September 
2020 besucht. 
Fürst Joseph Friedrich von Hohenzollern-Sigmaringen ver-
legte seine Residenz ab 1745 von Sigmaringen nach Haiger-
loch. Beide Städte waren damals mit etwa 800 Einwohner 
gleich groß, aber nur in Haigerloch besaß er noch alle Ho-
heitsrechte. Ab 1748 begann der Fürst Haigerloch als neue 
Residenz auszubauen. Die Schlosskirche wurde im Inneren 
umgebaut, die Annakirche neu gebaut. Im Haag entstand ein 
neues Schlösschen. 
Dafür brauchte er Bildhauer, Maler und Baumeister. Den Bild-
hauer Johann Georg Weckenmann (1727-1795) und den Maler 
Meinrad von Au (1712-1792) brachte er aus Sigmaringen mit. 
Der Baumeister Christian Großbayer (1718-1782) war schon 
in Haigerloch. 
Aus Anlass des 225. Todestages von Johann Georg Wecken-
mann werden die Werke dieser drei Künstler an den jeweiligen 
Stellen besucht. Weiter wird auf das Zusammenwirken der 
Künstler eingegangen. 
Die Führung beginnt um 14 Uhr und findet ab fünf Teilnehmern 
statt. Treffpunkt ist an der Kasse des Atomkeller-Museums, 
Karten für den Rundgang gibt es für Erwachsene zu 6 €, für 
Schüler zu 4 € und für Familien zu 12 €. 
Anmeldung erforderlich beim Kultur- und Tourismusbüro der 
Stadt Haigerloch unter: Tel. 07474/697-27 oder E-Mail: tou-
rist-info@haigerloch.de. 
 
Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau 
„Kaum zu schlagen“  
Dass eine Ausbildung oder ein Studium im öffentlichen 
Dienst nicht langweilig sein muss, weiß Steffen Kroll, der-
zeit Student bei der Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau (SVLFG). 
Auch im kommenden Jahr bietet die SVLFG wieder Ausbil-
dungs- und Studienplätze an. Zum 1. August sollen dort 15 
Personen ihre Ausbildung zur/zum Sozialversicherungsfachan-
gestellten beginnen und zum 1. Oktober weitere 60 Personen 

ihr duales Studium zur/zum Diplomverwaltungswirt/in. Hinzu 
kommen weitere Ausbildungs- und Studiengänge in der Ver-
waltungsinformatik. 
„Ich bekomme ein monatliches Einkommen, habe 30 Tage be-
zahlten Urlaub im Jahr, flexible Arbeitszeiten und zahle keine 
Studiengebühren – das ist kaum zu schlagen“, sagt Steffen. 
Wie alle Nachwuchskräfte der SVLFG wird auch er von den 
Ausbildern persönlich betreut und ist dadurch von Anfang 
an in die Teamarbeit eingebunden. „Ich lerne alle Zweige der 
Sozialversicherung kennen, also die Kranken-, Pflege-, Un-
fall- und Rentenversicherung. Das macht die ganze Sache 
sehr abwechslungsreich und interessant“, weiß der 33-jähri-
ge zu berichten. Nach erfolgreichem Abschluss möchte die 
SVLFG ihren Absolventen einen Anstellungsvertrag anbieten. 
Der moderne und zukunftssichere Arbeitsplatz lässt Familie 
und Beruf gut miteinander vereinbaren. 
Bewerbungen können per Mail an bewerbung@svlfg.de ge-
schickt werden.  An welchen Standorten der SVLFG welche 
Möglichkeiten angeboten werden und welche Bewerbungs-
fristen gelten, findet sich – wie weitere Details zu den Aus-
bildungs- und Studiengängen – im Internet unter: www.svlfg.
de/ausbildung-studium 
  
Sturzprävention durch Slackline-Training – leicht erklärt 
Die SVLFG stellt auf ihrer Internetseite mehrere Kurzfilme 
zum Training auf der Slackline bereit. Abrufbar sind diese 
im Internet unter www.svlfg.de/slackline-training.  
Stürzen, Stolpern oder Ausrutschen zählen zu den Unfall-
schwerpunkten in der „Grünen Branche“. Sicherheitsschuhe 
mit rutschhemmender Sohle können all diesem nur bis zu ei-
nem gewissen Grad vorbeugen. Mangelnde Fitness und Be-
weglichkeit sowie fehlende Reaktionsgeschwindigkeit können 
sie allerdings nicht ausgleichen. Hier setzt das Slackline-Trai-
ning an. 
Für ein Slackline-Training im Betrieb ist der Herbst die beste 
Zeit zum Starten.   In den Filmen wird systematisch vom Auf-
bau der Slackline über erste Schritte auf der Line bis hin zur 
Fehlerkorrektur gezeigt, wie effektives Training aussehen kann. 
Ähnlich wie beim Seiltanzen balancieren die Sportler auf ei-
nem Kunstfaser- oder Gurtband, das knapp über dem Boden 
zwischen zwei Bäumen oder anderen Befestigungspunkten 
gespannt ist. Dabei trainieren sie alles, was im Alltag hilft, um 
Sturzunfällen vorzubeugen: Gleichgewichtssinn, Konzentra-
tion und Koordinationsfähigkeit. Deshalb ist das „Slacklining“ 
auch eine effektive Unfallverhütungsmaßnahme. 
Die Slackline ist ein Sportgerät, das Spaß macht, wenig kostet 
sowie ohne großen Aufwand in den betrieblichen Alltag inte-
griert werden und im Außenbereich aufgebaut werden kann. 
So haben Unternehmer und Beschäftigte die Möglichkeit, in 
den Pausen immer wieder kurz zu trainieren. 
Wer regelmäßig übt, tut viel für seinen Gleichgewichtssinn 
und seine Fitness. Beides sind unablässige Voraussetzungen 
für eine wirksame Sturzprävention. Das gemeinsame Slack-
line-Training fördert zudem die betriebliche Kommunikation 
und die Teambildung. 

MUT. HILFE.
HOFFNUNG.
Helfen Sie krebskranken Kindern 
und deren Familien mit Ihrer Spende!

Telefon 0 70 71 / 94 68 -11, www.krebskranke-kinder-tuebingen.de

UNSER SPENDENKONTO  Kreissparkasse Tübingen IBAN: DE10 6415 0020 0000 1260 63
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Kreuzworträtsel
Die Buchstaben von 1-8 ergeben 
das Lösungswort.

Alltagsengeln neuen Schwung geben

Helfen Sie kurbedürftigen Müttern  
mit Ihrer Spende!
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Spendenkonto 
IBAN: DE13 7002 0500 0008 8555 04
BIC: BFSWDE33MUE

www.muettergenesungswerk.de/jetzt-spenden
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Polizei (aus allen Netzen)

01522 / 1 807 110 

Feuerwehr/
Rettungsdienst 
(Fax-Vorwahl notwendig, abhängig von 
Ihrem Netzbetreiber)

T-Mobile D1/ Vodafone D2

99 0711 /216-77112

Telefonica (O2/E-Plus)

329 0711 / 216-77112

NOTHILFE-SMS
Menschen mit einer Sprach- oder Hörbehinderung haben ab sofort die 
Möglichkeit, ein Hilfeersuchen per SMS an eine Leitstelle der Polizei 
beziehungsweise des Rettungsdienstes und der Feuerwehr zu senden.
Es ist zu beachten, dass die SMS nicht an die bekannte Notrufnummer 
110 oder 112 zu senden ist!
Bitte beachten Sie, dass es bei der Übermittlung der SMS zu technisch 
bedingten Verzögerungen kommen kann.  Nutzen Sie daher, wenn 
möglich, das kostenfreie Notruf-Fax an die 110 oder 112. 

Eine geeignete Vorlage mit hilfreichen Hinweisen ist zum 
Herunterladen auf www.polizei-bw.de/notru� ax und 
auf www.im.baden-wuerttemberg.de unter der Rubrik 
Sicherheit/ Wichtige Rufnummern für den Notfall eingestellt. 

Wichtig beim Schreiben von SMS
Ihre Nachricht wird für ganz Baden-Württemberg zentral vom Polizeiprä-
sidium Stuttgart bzw. von der Integrierten Leitstelle Stuttgart empfangen. 
Machen Sie daher möglichst genaue Angaben zum Ereignisort, am 
besten durch Angabe der Postleitzahl! Nur so kann Hilfe an den richten 
Ort gesandt werden!
Warten Sie am Ereignisort auf die eintre� ende Polizei, die Feuerwehr oder 
den Rettungsdienst und machen Sie auf sich aufmerksam!
Bitte beachten Sie, dass die Anzahl der Zeichen je nach Betreiber begrenzt 
sein kann.

Ihr Name Hinweis auf 
Hörbehinderung  
(gehörlos, schwerhörig…) 

Was ist passiert ?
(z.B. Unfall, Brand, 
Einbruch,  hil� ose 
oder verletzte Person 
usw.)

Wo ist es passiert?
(Postleitzahl, Ort, 
Straße,  Hausnummer)

Eigener Standort, 
falls dies nicht der   
Notfallort ist.

3

4

2

Polizeileitstelle

Integrierte Leitstelle 
Feuerwehr  und Rettungsdienst 

Stuttgart

Leitstelle

Die SMS (gebührenp� ichtig) wird an die  
Polizeileitstelle bzw. die Integrierte Leitstelle  

der Feuerwehr und des Rettungsdienstes 
 in Stuttgart gesandt.

Sendet die Informationen 
an die zuständige Leitstelle

Diese kommuniziert per SMS mit 
Ihnen.

Einleitung notwendiger Maßnahmen

Integrierte Leitstelle 

Die SMS (gebührenp� ichtig) wird an die  
Polizeileitstelle bzw. die Integrierte Leitstelle  

kommuniziert per SMS mit 

SMS

1SMS

Notruf-Fax 
110 oder 112
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PAUL FEHILY   
Baumpflege Gartenpflege

Albstadt- Pfeffingen 
Mobil: 0179  1198118        Fon: 07432  171545 

Mail: galabau.fehily @t-online.de
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Tore direkt vom Hersteller
Rolltore, Sektionaltore, Kipptore, Industrietore

www.pfullendorfer.de

Ihr Fachberater im Allgäu

Herr Siegfried Klamer
Tel. 0171 7702503
s.klamer@pfullendorfer.de

Kipptorstraße 1-3
88630 Pfullendorf
Tel. 07552 2602-0
info@pfullendorfer.de

Holcim (Süddeutschland) GmbH
72359 Dotternhausen
Telefon 07427/79-0

Sehr geehrte Damen und Herren, 
die Arbeiten an der Seilbahn schreiten sichtbar voran.  
Am Montag, 14. September 2020 findet ganztägig der 
Transport und die Montage der Seilbahnstützen statt.  
Dies wird mit einem Hubschrauber bewerkstelligt.  
Es bringt Lärm sowie aus Sicherheitsgründen Straßen-
sperrungen mit sich. 

Die Maßnahmen sind mit dem Verkehrsamt und  
der Polizei abgestimmt.
Bei Schlechtwetter ist der Dienstag, 15. September 2020 
als Ausweichtag vorgesehen.
Wir bitten um Ihr Verständnis!

Weitere Informationen:  
www.holcim.de/de/seilbahnumbau_dotternhausen

Information zum Projekt «Seilbahn»
Zementwerk Dotternhausen

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!

Urlaub machen in Deutschland:Urlaub machen in Deutschland:

HinterseeHintersee


